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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

der Faschingszug lockte wieder Tausende Menschen nach Trappstadt 
und wir präsentierten uns wieder von unserer besten Seite. Vielen dank 
an alle, die ihren Beitrag dazu geleistet haben. Auch die Prunksitzun-
gen in beiden Ortsteilen waren wieder sehr unterhaltsam. Schön, dass 
der Fasching in unserer Gemeinde  so gefeiert wird.

Einige Jahreshauptversammlungen der Vereine fanden bereits statt 
und mein Dank gilt allen Vorstandschaften für ihre Arbeit.

Bei den Seniorengruppen in Trappstadt und Alsleben gab es auch Ver-
änderungen. Ich möchte mich bei Dieter Roman und Horst Bauer für 
ihren Einsatz ganz herzlich bedanken.

Den Nachfolgern wünsche ich viel Spaß mit der neuen Aufgabe. Auch 
bei ihnen möchte ich mich bedanken.

Das Wasserspargebot für Trappstadt wurde mittlerweile auch wieder 
aufgehoben, da sich die Brunnen in diesem regnerischen Winter wie-
der ein wenig erholen konnten. Trotzdem sollten wir mit dem kost- 
baren Wasser sparsam umgehen. Wir wissen alle nicht, wie trocken der  
nächste Sommer wird.

In diesem Sinne wünsche ich uns einen schönen Frühling und bleibt 
alle gesund.

Euer Michael Custodis

1. Bürgermeister
Hauptstraße 33
97633 Trappstadt OT Alsleben
    schnaus_spedition

Zukunft tra
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Tel.: 09765 9111-0
E-Mail: info@schnaus.de
www.schnaus.de

Entdeckt unsere maßgeschneiderten
Logistikdienstleistungen für 
Firmen- und Privatkunden!

Wir stehen euch gerne zur Seite
 & wünschen euch

schöne Frühlingstage!
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Wertstoffhof Bad Königshofen i. Gr.
Industriestraße 27, 97631 Bad Königshofen i. Gr.

Öffnungszeiten: 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr an folgenden Tagen:

April

Do Mi Do Mi

04. 10. 18. 24.

Mai

Do Mi Do Mi 

02. 08. 16. 22. 

Juni

Do Mi Do Mi

06. 12. 20. 26. 

Umladestation Herbstadt (Altdeponie)
Am Gest · 97633 Herbstadt · Telefon 09761/6729

Öffnungszeiten:
MO – FR 08.45 – 16.45 Uhr, Mittagspause 12.00 – 12.30 Uhr • SA geschlossen

Wertstoffzentrum, Am Aspen 1, 97616 Bad Neustadt
Dienstag bis Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

Samstage 2024 – geöffnet von 9.00 – 12.00 Uhr
13.04.  |  27.04.  | 11.05.  |  25.05.  |  08.06.  |  22.06.

 Trappstadt und Alsleben April Mai Juni

 Restmüll/Gelber Sack/Biotonne  06. | 19. 04  | 17   01. |  14.  |  28

 Papiersammlung        | 06. |  04  |     01  |         |  28   

 Problemmüllsammlung
 findet in diesem Zeitraum keine statt.

Titelfoto: Blick vom Naturfriedhof auf Alsleben Foto: Theo Albert

Müllkalender 2024
Müllabfuhr, Biomüll, Gelber Sack: Die Abholung 
erfolgt alle 14 Tage zusammen an einem festgelegten 
Werktag von Montag bis Freitag. Bei einem gesetzli-
chen Feiertag verschiebt sich der jeweilige Abfuhr-
tag um einen Tag nach hinten, so dass  
z.B. der Abfuhrtag Freitag auf Samstag fällt.
Gelber Sack: Abfuhr 14-tägig, am gleichen Tag 
wie Restmülltonne.

Pfarreiengemeinschaft St. Martin im östlichen Grabfeld
Am Herrenhof 1, 97631 Bad Königshofen - Untereßfeld, Tel. 09763/1345
Öffnungszeiten: DI 8-10 Uhr • MI 14-17 Uhr • DO 10-12 Uhr + 17-18 Uhr
E-Mail: pg.unteressfeld@bistum-wuerzburg.de
Pfarrer Jo Jovilla Kurian • Tel. 09761/3979129 • jo-jovilla.kurian@bistum-wuerzburg.de

Der Frühling steht mit seinen  
frischen Farben vor der Tür – 
Lassen Sie sich von den neuesten Tapeten- und Gardinen- 
Trends inspirieren und schaffen Sie sich eine kleine 
Wohlfühloase.
Ein schönes Zuhause ist wie Frühling für die Seele!

Aufgepasst!
Wir bereinigen unser Lager:
Bodenbeläge, Gardinen und Tapeten durch Abverkauf 
enorm günstig (z. B. Laminatboden ab *8,50 €/m²).
Musterfenster (Gardinendekorationen in Originalgröße) 
bis zu *70 % reduziert.

Unser Fachpersonal steht Ihnen jederzeit gerne zur 
Verfügung, - auch nach dem Kauf!
Unsere Google-Rezensionen sprechen für uns.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
Ihr Team von Horst Barth

*nur solange der Vorrat reicht!

Horst Barth Raumgestaltung e. K.
Inh. Martina Pilip
Salzforststraße 27 · 97618 Hohenroth, OT Windshausen 
Tel. 09771/33 91 · Fax 09771/9 81 34
E-Mail: info@horst-barth.eu / www.horst-barth.eu
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Da die Grundwasserpegelstände aufgrund vermehrter Niederschläge wie-
der aufgefüllt sind, wird die Anordnung zur „Einschränkung bei der Nut-
zung der öffentlichen Wasserversorgungseinrichtungen“ bis auf Weiteres 
aufgehoben.

Alle Bürgerinnen und Bürger werden dennoch angehalten, den Wasserver-
brauch gering zu halten und mit dem Trinkwasser sparsam umzugehen. 

Sollte eine Einschränkung erneut erforderlich sein, wird dies durch eine neue 
Anordnung bekannt gegeben werden.

Bad Königshofen i. Gr. 08.03.2024

GEORG RATH, Verbandsvorsitzender

Zweckverband zur Wasserversorgung
Bad Königshofen i.Gr., Gruppe Nord

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde hat seit dem 01.01.2024 eine neue Webseite, welche unter  
www.trappstadt.de zu erreichen ist. Da diese Webseite als Aushängeschild und 
Werbung für unsere Gemeinde steht, möchten wir hier so viele Informationen 
wie möglich an die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde, aber auch an 
möglich Besucher unseres Dorfes weitergeben.

Neben den Freiwilligen Feuerwehren und den hier ansässigen Läden & Gaststät-
ten, sind auch die Firmen in unserer Gemeinde ein wichtiger Bestandteil. Leider 
gab es zum Aufruf der Verwaltungsgemeinschaft in der letzten Ausgabe kaum 
Rückmeldung. Da der Datenschutz in Deutschland mittlerweile eine wichtige 
Rolle spielt, dürfen seitens der Gemeinde und der VG keinerlei persönliche Da-
ten ohne Einverständnis der betroffenen Person veröffentlich werden. Wer also 
Interesse daran hat, mit seinem Gewerbe, egal ob Klein- oder Großgewerbe, 
auf der gemeindlichen Homepage für sich zu werben, meldet sich bitte in der 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Königshofen.

Vielen Dank. MICHAEL CUSTODIS, Bürgermeister
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WZV-Süd: Wasserwart Karl-Heinz Zeis  Mobil •  01723 626371

 Wasserwart Florian Schneidawind Mobil • 01578 2520856

1. Vorsitzende Bgm. Angelika Götz, Sulzdorf • 09763 220

  Mobil • 01714 403109

WZV-Bad Königshofen – Gruppe Nord:  •  09764 723

Herr Hesselbach, 97633 Höchheim Mobil • 01723 195933

Hilfe bei Wasser-
rohrbruch

Der Bürgermeister
ist zu erreichen:
Telefon (Gemeinde): 0 97 65/6 81
Telefax:  0 97 61/39 52 24
Telefon (privat): 0 97 65/6 73
Email: m.custodis@web.de

Falls wegen anderer Verpflichtungen oder Veranstaltungen diese Dienststunden nicht ein-
gehalten werden können, wird durch Aushang am Gemeindehaus darauf hingewiesen.

Amtsstunden des Bürgermeisters 
Die Amtsstunden des  
Bürgermeisters sind ab sofort
jeden 1. Dienstag im Monat!

Trappstadt  im Rathaus:
18.30 – 19.15 Uhr

Alsleben im Feuerwehrhaus:
19.20 – 20.05 Uhr

Josef-Sperl-Straße 3
97631 Bad Königshofen i. Gr.
Telefon: 09761 / 402 - 0
Telefax: 09761 / 402 - 59
www.bad-koenigsshofen-vgm.de
info@vg-koen.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag:  8:00 - 12:30 und 13:30 - 15:30 Uhr
Dienstag:  8:00 - 12:30 und 13:30 - 15:30 Uhr
Mittwoch:  8:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag:  8:00 - 12:30 und 13:30 - 17:30 Uhr
Freitag:  8:00 - 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Bad Königshofen im Grabfeld

Promiband spendet für die Wallfahrtskirche Sankt Ursula
Clemens Behr, Leiter der Königshöfer Promiband, überraschte Kirchenpfleger 
Peter Lindemann an seinem Arbeitsplatz in der Sparkasse Bad Königshofen und 
überreichte ihm einen Geldbetrag in Höhe von 300 Euro. Diese Spende soll für die 
Erhaltung der Wallfahrtskirche St. Ursula Verwendung finden. Die Promiband hat-
te mehrere Auftritte in Alsleben und hat dabei Spenden gesammelt. Daraus ist nun 
dieser schöne Geldbetrag geworden. Kirchenpfleger Peter Lindemann freute sich 
sehr über den „Geldsegen“ und bedankte sich beim „Boss“ der Promiband sowie 
allen beteiligten Musikern.   Foto: Privat

Jetzt kostenfrei zum Energiegespräch anmelden!
Der Energiespar-Kreis Rhön-Grabfeld bietet auch 2024 interessierten Hausbesitzern 
einmal im Monat Energiegespräche im Landratsamt Rhön-Grabfeld (Zimmer-Nr. 
131) an.

Der nächste Sprechtag findet am 10.04.2024 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr jeweils 
halbstündig statt. Ein weiterer  Sprechtag ist der 8. Mai 2024.

Wer die Möglichkeit nutzen möchte wird gebeten sich jeweils rechtzeitig vorher  
telefonische im Landratsamt Rhön-Grabfeld bei Herrn Schaub anzumelden  
(Tel.-Nr. 0 97 71/94-6 04).



Trappstadts Bürgermeister Michael Custodis 
sieht sich durchaus als Tierfreund. „Wir müs-
sen Tiere schützen und uns für die Natur ein-
setzen“, sagt der Grabfelder. Aber ein Mitge-
schöpf sorgt bei ihm, in seinem Gemeinderat 
und vor allem bei den Landwirten in Trapp-
stadt und Alsleben immer mehr für Verdruss: 
Es ist der Biber, der sich in den beiden Ort-
schaften immer mehr breitmacht. 
Erst in einer der jüngsten Gemeinderatssit-
zungen hat das Gremium einen Antrag auf 
„Entnahme“ gestellt beim Landratsamt. Ein 
Tier, das insbesondere rund um die Kläran-
lage Probleme macht. Über den Antrag hat 
das Landratsamt, namentlich die Untere Na-
turschutzbehörde, noch nicht entschieden. 
Stattdessen muss Bürgermeister Custodis 
erst einmal zusätzlich einen Fragebogen zu 
dem Biber-Problem ausfüllen. 
Der bürokratische Aufwand wird dem Orts-
oberhaupt von Trappstadt langsam zu viel. 

Denn in seiner Gemeinde macht nicht nur 
ein Biber Probleme, sondern eine ganze 
Reihe von Tieren. Der Biber fühlt sich wohl 
und staut verschiedene Gräben am Ortsrand 
von Trappstadt in Richtung Thüringen und 
Schlechtsart, er knabbert an den Bäumen an 
der ehemaligen Kläranlage von Alsleben, und 
auch bei den Photovoltaik-Feldern am Orts-
ausgang von Trappstadt Richtung Eyershau-
sen sieht man seine Spuren.   
„Wir sind belagert“, findet Custodis drasti-
sche Worte. Vor Trappstadt gibt es auch Tei-
che, in deren Nähe sich der Biber ebenfalls 
bewegt. „Wenn der den Damm angräbt, dann 
läuft das Wasser ab“, warnt der Bürgermeis-
ter von Trappstadt. Der bekommt immer wie-
der Anrufe von Anwohnern oder Landwirten, 
denen das Tier Ärger bereitet und Flächen 
überfluten lässt. „An manchen Biberdäm-
men greifen wir ein und bringen zum Beispiel 
Rohre an, durch die das Wasser abfließen 

Bürgermeister Custodis fordert Entnahme: 10.01.2024 

Der Biber hat Alsleben und Trappstadt belagert

Erstaunlich sind die Bauten der Biber im ganzen Landkreis gewiss, aber sie bereiten 
auch einigen Ärger. In Trappstadt ist der Frust offenbar besonders groß. Trappstadts 
Bürgermeister Michael Custodis vor einem Biberdamm in Alsleben, dazu angebissene 
Bäume von Bibern. Fotos: Gerhard Fischer
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TERMINE 2024
APRIL 2024
20. Sa  Königsschießen SV Eichenlaub
27. Sa Jahreskonzert Musikverein Alsleben
27. Sa  JHV TSV Trappstadt mit Neuwahlen
30. So  Maibaumaufstellen Trappstadt
30. So  Maibaumaufstellen und Maifeuer 
 Burschenverein Alsleben

MAI 2024
  5. So  Erstkommunionfeier 
 Pfarrkirche St. Kilian in Alsleben

JUNI 2024
  8. Sa JHV TCV Trappstadt
22. Sa Spielplatzfest Trappschter Füchse
30. So  Kindergartenfest

Notrufnummern
Polizei bzw. Notruf 110

Notaufnahme am RHÖN-KLINIKUM  
Campus Bad Neustadt 09771 / 66 24000 

Giftnotruf München 089 19240
Kinder- und Jugendtelefon 116110
Elterntelefon 0800 116 0 550
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 08000 116 016
Telefonseelsorge 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
Zentrale Notrufnummer zum Sperren von EC- u. Kreditkarten 116 116

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Die Notruf-Nummer in Deutschland und Europa für Rettungsdienst und 
Feuerwehr. Über die 112 erreichen Sie automatisch die nächstgelegene 
Rettungsleitstelle und können dort medizinische Notfälle, Unfälle oder 
Feuer melden. Der Notruf funktioniert im Fest- und Mobilfunknetz ohne 
Vorwahl und ist Kostenlos.   

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den jeweiligen diensthabenden Bereitschaftsarzt 
(nicht Notarzt) erfahren Sie unter der  Telefon-Nummer   116 117
Diese Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt deutschlandweit und ist kostenlos –  
egal ab Sie von Zuhause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

Bereitschaftsdienst Apotheken
Die Notdienste der Apotheken sind neu eingeteilt und wechseln nun 

fast täglich.
Den genauen Notdienst finden Sie unter dem Link der Bayerischen  
Landesapothekenkammer: https://apothekensuche.blak.de   oder
Stadt- u. Mohrenapotheke: https://www.apotheke-weigand.de/notdienst
Apotheke am Markt: https://www.apotheke-am-markt-koen.de/notdienst

und weitere nützliche Telefonnummern



kann“, erklärt Michael Custodis. All das ge-
schehe natürlich in Absprache mit der Un-
teren Naturschutzbehörde, die ein sehr ge-
naues Auge hat auf die Biber-Populationen 
im gesamten Landkreis.
Im ganzen Landkreis etwa 450 Biber
Anhand der Ergebnisse der jährlich stattfin-
denden Biberkartierung können für das Jahr 
2022 127 Biberreviere sicher bestätigt wer-
den. Da die Anzahl der Tiere pro Revier stark 
variiert, wird eine Anzahl von circa 450 Indi-
viduen geschätzt, heißt es auf Anfrage dieser 
Redaktion aus dem Landratsamt dazu. Pro 
Biber-Revier werden etwa eins bis zwei Bi-
berburgen errichtet.
Das Grabfeld ist kein besonderer Schwer-
punkt im Landkreis für die Besiedelung 
durch den Biber. „Insgesamt ist das Biber-
vorkommen auf den ganzen Landkreis ver-
teilt, weniger besiedelt ist die Hochrhön“, so 
Landratsamts-Sprecherin Melanie Hofmann.
Angebissene Bäume an der Alten Kläranla-
ge bei Alsleben zeugen von der Aktivität des 
Bibers.
Seit 2010 erlaubt es das Gesetz, dass Bi-
ber im Rahmen einer artenschutzrechtlichen 
Ausnahmegenehmigung „entnommen“, also 
in irgendeiner Form bejagt werden können. 
Drei solcher Ausnahmegenehmigungen wur-
den in diesem Jahr erteilt, genau diese drei 
Anträge dafür waren auch beim Landratsamt 
gestellt worden.
Ein Biber im Ortskanal
Michael Custodis erinnert sich an einen be-
sonderen Fall in der Vergangenheit. 2016 
hatte sich ein Biber gar den Trappstädter 
Ortskanal als Revier ausgesucht und wurde 
gar bei Dorfspaziergängen gesichtet. Ein sol-
cher Umstand, der die Abwasser-Entsorgung 
gefährdet, war damals Grund, weshalb die-
ser Biber erlegt werden durfte, um die Kanal-
anlagen nicht zu gefährden.
Nun hofft Custodis, dass auch sein neuer-
licher Antrag auf Wohlwollen stößt bei der 
Unteren Naturschutzbehörde. „Im Wald re-
gulieren wir ja auch die Bestände“, meint der 
Bürgermeister. Entschädigungszahlen allei-
ne stünden irgendwann in keinem Verhältnis 

Angebissene Bäume an der Alten Kläran-
lage bei Alsleben zeugen von der Aktivität 
des Bibers.

zum Aufwand, der mit dem Biber verbun-
den ist für viele Leute. Allzu große Summen 
wandern nicht vom Bayerischen Biberfonds 
in den Landkreis zur Schadensregulierung. 
2022 waren es knapp 4000 Euro.
Biber-Kartierung in Rhön-Grabfeld
Die einen sind auf den Biber nicht sonder-
lich gut zu sprechen, die anderen engagie-
ren sich ehrenamtlich für ihn. Die Untere Na-
turschutzbehörde und die Kreisgruppe des 
Bundes Naturschutz bemühen sich um eine 
genaue Kartierung der Biber-Bestände im 
Landkreis. Bei dieser sogenannten „Kartie-
rung“ werden nahezu alle Flüsse und Bäche 
im Landkreis von Freiwilligen abgelaufen und 
auf Biberspuren hin untersucht. Die gefun-
denen Spuren werden dabei in einer Karte 
dokumentiert und im Anschluss ausgewer-
tet. Diese Informationen sind wertvoll für die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Unte-
ren Naturschutzbehörde. Sie sind täglich mit 
dem Management des Bibers in der Rhön 
betraut, genauer gesagt mit Betroffenen, 
auf die die Werke des unermüdlichen Bau-
meisters nachteilige Auswirkungen haben. 
Jüngst wurden 14 angehende Kartiererinnen 
und Kartierer in ihre Arbeit eingewiesen. Ins-
gesamt sind derzeit 48 Ehrenamtliche für den 
Bund Naturschutz im Einsatz.
Ansprechpartnerin in der Kreisgruppe (auch 
bei Biber-Schäden): Doris Wehner; Tel.: 
(09771) 68 75 740; E-Mail: rhoen-grabfeld@
bund-naturschutz.de  (fg)
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Tel. 0 9765/367 Fax 09765/1218

Am Weikers 2 · 97633 Trappstadt

Bauer Baustoffe

STADTLAURINGEN 

FR, 26. APRIL
8.00 - 18.00 UHR

SA, 27. APRIL
8.00 - 18.00 UHR

SO, 28. APRIL
10.00 - 17.00 UHR

ALLES RUND UM DIE PFLANZE & DAS GEMÜSE DES JAHRES  
FACHVORTRAG JEWEILS  10.00 UHR + 14.00 UHR AN ALLEN TAGEN 

INTERIOR & FLORISTIK FÜR DEIN ZUHAUSE  
BEWIRTUNG AM SAMSTAG & SONNTAG
 

GEMÜSE- & SALATPFLANZEN  0,20€HAUSEIGENE TOMATE  1,00€ 
BALKONTOMATE  1,50€STEHER GERANIE  1,50€

GLASHAUS STADTLAURINGEN
a.  Schweinfurter Str. 14 
      97488 Stadtlauringen
t.   09724 510

ONLINESHOP & MEHR 
w.  dein-glashaus.de   
i.    @glashaus_rueckel_bauer    
f.     facebook.com/RueckelundBauer
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Nicole Semineth (Mitte) wurden anlässlich ihres 25-jährigen Dienstjubiläums in der VG 
Präsente durch stellvertretenden VG-Vorsitzenden Jürgen Heusinger und stellvertre-
tenden Geschäftsstellenleiterin Barbara Guck überreicht. Foto: Sina Wolfschmidt

Ehrung für VG-Mitarbeiterin Nicole Semineth

Vor 25 Jahren als Azubi angefangen

Im Dezember 2023 hat Nicole Semineth aus 
Trappstadt ihr 25-jähriges Dienstjubiläum in 
der Verwaltungsgemeinschaft Bad Königs-
hofen im Kreis ihrer Kolleginnen und Kolle-
gen sowie fast aller Bürgermeister gefeiert. 
Im kleinen Rahmen bedankte sich stellver-
tretender Gemeinschaftsvorsitzender Jür-
gen Heusinger für die geleistete Arbeit und 
überreichte die Ehrenurkunde des Freistaa-
tes Bayern sowie einen Blumenstrauß. Die 
stellvertretende Geschäftsstellenleiterin Bar-
bara Guck schloss sich den Glückwünschen 
an und überreichte ein Präsent.

Nicole Semineth ist in Trappstadt geboren 
und aufgewachsen. Sie begann ihre Ausbil-
dung erst am 1. Dezember 1998, da sie zuvor 
eine andere Ausbildung begonnen hatte, die 
ihr aber nicht zusagte. Am 31. August 2001 

schloss sie diese dann mit Erfolg ab und 
wurde anschließend als Vollzeitkraft im Ein-
wohnermeldeamt beschäftigt, wo sie bis zum 
Beginn ihrer Elternzeit Ende 2005 tätig war.

Am 1. Januar 2008 beendete sie diese auf-
grund von Personalmangel vorzeitig und 
arbeitete Teilzeit in der Kämmerei sowie im 
Bauamt. Als sich ihr 2012 die Chance bot, 
wieder zurück ins Einwohnermeldeamt zu 
wechseln, ergriff sie diese sofort. Von da an 
übernahm sie alle dort anfallenden Arbeiten, 
erledigte zwischendurch auch einen Teil des 
Sitzungsdienstes, kümmert sich bis heute 
um das Friedhofswesen und hat in diesem 
Jahr auch das Wahlamt übernommen.
Nicole Semineth bedankte sich für die Glück-
wünsche und gab einen kurzen Rückblick auf 
ihre Zeit in der VG aus ihrer Sicht

Immobilien-Verkauf mit einem  
starken Partner aus der Region.
Lernen Sie uns kennen. Wir machen den Unterschied! 
Gerne sind wir für Sie da.

Frank Linder - Leiter Immobilien            09771/602-5471
Maksim Lisitsyn - Immobilienberater   09771/602-5474
Jeanette Schmitt - Vetriebsassistenz   09771/602-5472

Jeanette SchmittFrank Linder Maksim Lisitsyn

S  Sparkasse
Bad Neustadt a. d. Saale

Maklertätigkeit erfolgt in Vertretung der

Sparkassen Immobilien
Vermittlungs-GmbH
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–

Getreu dem Motto ‚aus der Region, für die Region‘, sind Qualität und Regio-

–          

Luca Derlet 

–

Getreu dem Motto ‚aus der Region, für die Region‘, sind Qualität und Regio-

–          

Luca Derlet 
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Gemeinderatssitzung
Im vergangenen Jahr tagte der Gemeinderat noch im Dezember, für 2024 fand im 
Februar die erste Sitzung statt. 

Die 14. Sitzung des Jahres wurde am 07.12.2023 im Feuerwehrgerätehaus in Alsle-
ben abgehalten, der öffentliche Teil zu Beginn der Sitzung behandelte sechs Tages-
ordnungspunkte, unter anderem Anträge der Feuerwehr Trappstadt und zum Innen-
förderprogramm der Grabfeldallianz, aber auch die weitere Vorgehensweise im Falle 
der Zuweisung von Flüchtlingen durch den Landkreis. Auch die Anpassung der Hun-
desteuersatzung und ein Grundsatzbeschluss zur Kostenbeteiligung beim Ausbau 
der Kreisstraße NES 45 waren Thema.

Zu Beginn der Sitzung informiert Bürgermeister Custodis das Gremium über die 
aktuelle Flüchtlingssituation im Landkreis und verlas das Anschreiben des Bezirks 
Unterfranken mit dessen Bitte weitere Kapazitäten zur Flüchtlingsunterbringung zur 
Verfügung zu stellen, weiterhin das Antwortschreiben des Landrates. Da der Markt 
Trappstadt im Moment über keine geeigneten Immobilien für eine Unterbringung 
verfügt und auch im privaten Sektor gegenwärtig keine Räume oder Wohnungen 
auf dem Markt sind, sieht sich die Gemeinde nicht in der Lage, den aktuellen Bedarf 
des Kreises zu bedienen.

Im nächsten Punkt wurde der jährliche Inspektionsbericht der Firma TESIKO zum 
Zustand der gemeindlichen Kinderspielplätze besprochen. Bis auf die Erneuerung 
des Fallschutzmaterials, hier Holzhackschnitzel, an zwei Stellen der Spielplätze gab 
es keine Mängel zu beanstanden. Diese Punkte sollten durch den Gemeindebauhof 
zeitnah erledigt werden.

In der Sitzung vom 02. November war die Anpassung der Hundesteuer behandelt 
worden. Nun wurde durch die Verwaltung diese Anpassung in die aktualisierte 
Satzung übernommen und musste noch vom Gremium verabschiedet werden. Da 
bereits die Inhalte besprochen waren, war dies nur eine Formalität, der einhellig 
zugestimmt wurde.

Vierter Tagesordnungspunkt war der Antrag auf eine Zuwendung aus dem kommu-
nalen Innenförderprogramm der Grabfeldallianz. Für das Sanierungsprogramm in 
Alsleben waren alle Voraussetzungen erfüllt und so konnte dem Antrag einstimmig 
zugestimmt werden. Der Zuschuss beträgt bis zu 25% der Nettokosten, maximal 
jedoch 10.000 €, falls also Bürger auch in den Genuss einer solchen Förderung bei 
der Leerstandsbeseitigung im Innenbereich der Kommunen kommen möchten, kön-
nen sie sich gerne an die Verwaltung, den Bürgermeister oder ihre Gemeinderäte 
wenden um Fragen erklärt zu bekommen.

Ein weiterer Antrag war von der freiwilligen Feuerwehr in Trappstadt gestellt wor-
den, da der Mannschaftstransportwagen einen nächsten TÜV Termin nicht beste-
hen wird. Hier soll ein Ersatzfahrzeug beschafft werden, somit sind die Gemeinde 
und die Verwaltung dazu aufgefordert entsprechende Angebote einzuholen und 
Haushaltsmittel einzuplanen. Aktuell liegen die Kosten einer solchen Beschaffung 

Königshöfer Straße 12

97633 Alsleben

Telefon: 09765/270

Handy: 0172-3626371

 
Verkauf ab Hof nach telefonischer Vereinbarung!

Brennerei Zeis
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bei etwa 70.000 €, glücklicherweise werden solche Ausgaben im Besonderen durch 
die Stabilisierungshilfe unterstützt.

Auch im letzten Punkt des Abends ging es um die Investition der Gemeinde in die 
Infrastruktur. Nachdem sich die Sanierung der Kreisstraße NES 45 bereits mehrfach 
verzögert hatte, da im Kreis andere Projekte vorgezogen wurden, soll die Baumaß-
nahme zeitnah geplant, ausgeschrieben und umgesetzt werden.

Um mit den Planungen fortzufahren wurde nun ein Grundsatzbeschluss des Mark-
tes benötigt, sich an den anfallenden Kosten zu beteiligen und notwendige Instand-
setzungen der Ver- und Entsorgungsleitungen sowie der Straßenbeleuchtung durch-
zuführen.

Da diese Maßnahme an der Gompertshäuser Straße in Alsleben wirklich überfällig 
ist, wurde der Bürgermeister einstimmig ermächtigt diese Vereinbarung mit dem 
Landkreis abzuschließen.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde noch die Vergabe zur Erstellung eines 
Baumkatasters besprochen, da aber hier noch Fragen offen waren, wurde der 
Beschluss auf die nächste Sitzung vertagt.

Die erste Sitzung im Jahr 2024 fand am 01. Februar wieder in Alsleben statt, die 
wichtigsten Themen waren der Förderbescheid für die Beschaffung eines HLF 10 
für die FFW Trappstadt und das Ergebnis der Haushaltswirtschaft der Gemeinde für 
das Jahr 2022.

Bereits in 2023 hatte die Marktgemeinde beschlossen eine Ersatzbeschaffung des 
in die Jahre gekommenen HLF 10 anzustreben. Entsprechende Beschlüsse und 

„Das Löschfahrzeug der Feuerwehr Trappstadt hat fast 40 Jahre auf dem Buckel“, 
informierte Kommandant Florian Bauer bei einem Besuch von Bürgermeister Michael 
Custodis. Eines neues Hilfeleistungsfahrzeug wird angeschafft. Foto: Hanns Friedrich

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin zum 

Wir prüfen Ihren Versicherungsordner und
schauen uns gemeinsam an, wie gut Sie

und Ihre Liebsten abgesichert sind.

vr-bank-mr.de/versicherungscheck

Die Liebsten geschützt

wissen - Unbezahlbar!

Wir helfen Ihnen!

kostenfreien Versicherungscheck.
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Individuelle Schreinerarbeiten

Michael  Heusinger
Am Anger 2
97631 Bad Königshofen
Telefon  09761/39056
Telefax  09761/39058

Wohn- und Esszimmer,  Kücheneinrichtungen,                 
Schlafräume,   Flur und Badmöbel  
Objekteinrichtungen, Treppen
Holz-und Korkböden,  Fenster und Türen

Wir planen,gestalten und fertigen für Sie:

Badmöbel aus Kirsche Massivholz
Individuelle Schreinerarbeiten

Michael  Heusinger
Am Anger 2
97631 Bad Königshofen
Telefon  09761/39056
Telefax  09761/39058

Wohn- und Esszimmer,  Kücheneinrichtungen,                 
Schlafräume,   Flur und Badmöbel  
Objekteinrichtungen, Treppen
Holz-und Korkböden,  Fenster und Türen

Wir planen,gestalten und fertigen für Sie:

Badmöbel aus Kirsche Massivholz

Kellereistraße 1
97631 Bad Königshofen
info@pflegedienst-am-wallgraben.de

Pflegedienst 
am Wallgraben

Unser Ziel: Ihre Selbstständigkeit in Ihrer vertrauten Umgebung zu  
ermöglichen und zu erhalten!

Unser Grundsatz: Sie so zu pflegen, wie wir selbst gepflegt werden möchten!

Wir bieten unter anderem folgende Leistungen an:
• Grundpflege SGB XI    Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen
• Behandlungspflege     in Zusammenarbeit mit allen Ärzten
• Pflegeeinsätze nach § 37 SGB XI
• Hauswirtschaftliche Versorgung, stundenweise Betreuung …
•  Wir informieren Sie über gesetzliche Änderungen, u.a. über das neue 

Pflegestärkegesetz II 2017, u.v.m.
Wir stehen Ihnen selbstverständlich gerne und unverbindlich für alle Ihre Fragen rund 
um die häusliche Alten- und Krankenpflege zur Verfügung.

Rufen Sie uns unverbindlich an: Tel. 0 97 61 / 39 75 65   

Förderanfragen waren gefasst und gestellt worden, nachdem auch von anderen 
Stellen, wie zum Beispiel dem Kreisbrandrat Stellungnahmen abgegeben wurden, 
hatte die Regierung von Unterfranken am 29.12.2023 einen sogenannten Bewilli-
gungsbescheid erstellt, in dem Auflagen und Bedingungen zusammengefasst wur-
den. Sollten diese eingehalten und erfüllt werden, so kommt die Gemeinde in den 
Genuss einer Förderung von etwa 130.000 € , welche zunächst bis Ende 2025 vor-
gehalten werden. Dies entspricht in etwa einem Drittel des Neupreises, mit weiteren 
Zuwendungen aus der Stabilisierungshilfe und den Mitteln des Landkreises sind zu 
rechnen.

Der Gemeinderat stimmte dem Bewilligungsbescheid des Bezirkes umfassen zu.

Das bereits mehrfach in der Kommune genutzte Innenförderprogramm der Grab-
feldallianz geht in eine neue Runde, da der zeitliche Geltungsbereich der Satzung 
von fünf Jahren bald erreicht ist. Die Inhalte an sich im Zusammenhang mit För-
derhöhe und Förderbedingungen bleiben grundlegend gleich, der Zeitraum wird 
jedoch um einen weiteren Turnus bis 2029 verlängert. Da dies ein gut genutztes 
und etabliertes Mittel der Innenentwicklung der Gemeinden ist, wurde auch hier der 
Verlängerung zugestimmt.

Im Zusammenhang mit der örtlichen Rechnungsprüfung vom November 23 galt es 
den Haushalt des Jahres 2022 endgültig abzuschließen. Da es in der Prüfung kei-
nerlei Beanstandungen gab, konnte die Jahresrechnung frei gegeben werden. Somit 
wurden auch Bürgermeister und Verwaltung für dieses Haushaltsjahr entlastet.

Im weiteren Verlauf der Sitzung wurden ohne Beschlüsse noch Themen behandelt.

So unter anderem die aktuelle Situation mit dem Heizungssystem am Areal um das 
Gästehaus und die Schule in Trappstadt. Dieses ist bereits sehr in die Jahre gekom-
men, nicht mehr effizient und nun soll ein Energieberater mit hinzu gezogen werden 
um die Möglichkeiten der Gemeinde zu erörtern. Auch die Gestaltung des Friedho-
fes in Alsleben wurde besprochen, hier soll ein Ortstermin für Lösungsvorschläge 
sorgen, auch der Zustand der Straße zum Naturfriedhof war Thema, hier sollen erste 
Kostenschätzungen durch die Verwaltung erhoben werden.

Auch wurden in allen Sitzungen unter dem Tagesordnungspunkt Anfrage gemäß §26 
der Geschäftsordnung verschiedene Themen besprochen und angebracht. Aller-
dings findet hier keine Beschlussfassung statt, aber oftmals kommen diese hier 
angesprochenen Themen in einer späteren Sitzung auf die Tagesordnung. Manch-
mal lassen sich diese auch durch die Gemeindearbeiter beheben, oder durch ein 
kurzes Gespräch mit Anliegern lösen.

Es sei zusätzlich darauf hingewiesen, dass der Gemeinderat für gewöhnlich jeden 
zweiten Donnerstag im Monat tagt, der genaue Termin hängt an der Gemeindeinfor-
mationstafel aus. Gerne begrüßen wir dabei Zuhörer, die so aus erster Hand erfah-
ren können, wie Beschlüsse gefasst und Entscheidungen getroffen werden. Oftmals 
werden Ergebnisse kritisiert, ohne die Zwänge und Auflagen zu kennen, welche 
dazu führen. Es sei also jedem ans Herz gelegt sich darüber zu informieren.



Alslebener Sternsinger: „Gemeinsam für unsere Erde“
Nachdem die Alslebener Sternsinger im Gottesdienst am Dreikönigstag von Kaplan P. 
Manohar Putti und Diakon Engelbert Ruck ausgesendet wurden, zogen sie auch in die-
sem Jahr durch das Dorf um den Segen in die Häuser zu bringen und Spenden für das 
Kindermissionswerk “Die Sternsinger” unter dem diesjährigen Motto “Gemeinsam für 
unsere Erde in Amazonien und weltweit” zu sammeln. Aufgrund krankheitsbedingterAus-
fälle wurden die Minis hierbei kurzfristig von zwei Kommunionkindern als “Sternträger” 
unterstützt
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www.maler-neuhoefer.de

MalenVerputzen
Renovieren

... und die Welt 
        wird bunt!

Ihr Malermeister

NEUHÖFER
STEFAN

Praktikum
Praktikum
Praktikum
Praktikum
Praktikum
Praktikummöglich
möglich
möglich
möglich
möglich
möglich
möglich
möglich
möglich

Grabfelder Grabfelder Grabfelder Grabfelder Grabfelder Grabfelder Grabfelder Grabfelder Grabfelder 
JobmeileJobmeileJobmeileJobmeileJobmeileJobmeile

09.02.202009.02.202009.02.202009.02.202009.02.202009.02.202009.02.202009.02.202009.02.202009.02.202009.02.202009.02.2020
wir sindwir sindwir sindwir sindwir sindwir sind
dabei!dabei!dabei!

www.maler-neuhoefer.de

Mardergasse 4 | 97633 Großbardorf
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Finja Bader (Trappstadt)
Moritz Dömling (Alsleben)
Lara Fischer (Aub)
Anna Geißler (Gabolshausen)
Ida Mauer (Alsleben)
Finn Müller (Aub)
Leo Müller (Alsleben)

Steffen Schubert (Zimmerau)
Linus Schüll (Trappstadt)
Maria Seiler (Trappstadt)
Oskar Weidmann (Sternberg)
Lukas Wirsing (Alsleben)
Simon Wohlfart (Alsleben)

am 5. Mai 2024 um 10.00 Uhr
Pfarrkirche St. Kilian in Alsleben

ERSTKOMMUNIONFEIER

Die Kommunionkinder aus der
Pfarreiengemeinschaf St. Martin
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Einladung zum

Jahreskonzert
am 27. April 2024
um 17.30 Uhr in der Kirche
Sankt Kilian in Alsleben

Die Saalequelle-Musikanten

Ortsverband Trappstadt

Vortrag der Hanns Seidel Stiftung im Gasthaus Barthelmes Irmelshausen 

am 14. Mai 2024 um 19.00 Uhr

Thema: „Wer soll kommen? Wer darf bleiben?
Referent: Peter Bauch
Es laden ein die Ortsverbände der CSU Rhön-Grabfeld

Sie können und wieder hören am:
27.04.2024 um 17.30 beim Jahreskonzert des Musikvereins Alsleben in der Kirche
05.05.2024 bei der Erstkommunionfeier in der Kirche St. Kilian in Alsleben
13.07.2024 um 19.30 Uhr beim Konzert in der Evang. Kirche in Maroldsweisach

Wir wünschen allen Bewohnern eine schöne Frühlingszeit,
und den Erstkommunionkindern eine schöne und unvergessliche Feier!



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir, die ehrenamtliche Bereitschaft im Altlandkreis Bad Königshofen des Bayerischen 
Roten Kreuzes, wenden uns mit einem besonderen Anliegen an Sie.

Für unseren ehrenamtlichen Dienst an der Allgemeinheit verfügen wir über medizini-
sches Material und zwei kreisverbandseigene Einsatzfahrzeuge, die aufgrund ihres Al-
ters und technischer Defekte, außer Betrieb gesetzt werden mussten.
Zusätzlich haben nun aber auch das Beatmungsgerät, das Elektrokardiogramm und 
der Defibrillator in unserem kreisverbandseigenen Rettungswagen die Nutzungsgrenze 
erreicht und müssen zeitnah ersetzt werden. 
Diese Fahrzeuge und Medizintechnik werden von uns für Sanitätsdienste, zur Ergänzung 
und Unterstützung des Rettungsdienstes und des Katastrophenschutzes benötigt und 
stehen für alle Mitbürgerinnen und Mitbürger rein ehrenamtlich rund um die Uhr für die 
Bevölkerung bereit. 
Diese Ersatzbeschaffungen schaffen wir nicht allein, sie werden nicht refinanziert und 
wir verdienen damit kein Geld. Deshalb würden wir uns freuen Sie als Unterstützer ge-
winnen zu können. Gemeinsam können wir das schaffen. Bitte helfen Sie uns!!!! 

Spendenkonto: Weitere Infos/Fragen:

Sparkasse Bad Neustadt    Bayerisches Rotes Kreuz
IBAN DE56 7935 3090 0000 0038 55 Bereitschaft Bad Königshofen
oder Ansprechpartner:
VR-Bank Main-Rhön eG    Rasmus Brand
IBAN DE50 7906 9165 0000 0521 75 brand@kvrhoen-grabfeld.brk.de

Zweck: 
Bereitschaft Bad Königshofen
Spende Fahrzeug/Geräte
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• Krankengymnastik

• Massage

• Lymphdrainage

• Fußreflexzonenmassage

• Fango / Heißluft

• Eis- und Elektrotherapie

• Schlingentischbehandlung
Kirchweg 6 · 97633 Trappstadt
☎ 0 97 65 / 6 55

Hausbehandlung jeglicher

Art nach Vereinbarung!

 

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE
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Küchen 

ganz per
sönlich

www.kuechenladen-weigand.de

Weiherstraße 4 . 97633 GROSSEIBSTADT . Tel. 09761 / 91 16 -0



Tel: 09761 – 396551
www.franken-care-gmbh.de

pflegedienst@frankencare.de

Fürsorgliche Pflege und Betreuung
Raum und Zeit für individuelle 
Bedürfnisse
Aufgaben bewältigen wir gemeinsam
Nachsorge von 
Krankenhausaufenthalt 
Kundenorientiertes Arbeiten
Einkaufen? Erledigen wir für Sie
Nettes und qualifiziertes Personal

Chronische und akute 
Wundversorgung
Abwechslungsreiches Menüangebot
Rufbereitschaft 24h
Einfach mal anrufen

Dahoam is Dahoam,weils Zuhause
am Schönsten ist

Neu: 
Zusatzqualifikation 

chronische 
Wundversorgung

Pflegedienst franken care GmbH
Am Kurzentrum 4
97631 Bad Königshofen

• Stationäre Pflege
• Pflegedienst
• Tagespflege
• Fahrdienst
• Menüservice
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Pflegedienst franken care GmbH
Am Kurzentrum 4
97631 Bad Königshofen

• Stationäre Pflege
• Pflegedienst
• Tagespflege
• Fahrdienst
• Menüservice

In der Tagespflege franken care, Thüringenstraße 8,
Bad Königshofen am 20.04.2024

Wir möchten uns gerne vorstellen und Sie recht herzlich dazu einladen. 
Unser Team steht Ihnen während der Zeit von 9-13 Uhr zur Verfügung, 
um Ihre Fragen zu beantworten, individuelle Bedürfnisse zu besprechen 

und Ihnen eine Führung durch unsere Einrichtung anzubieten. 

Das oberste Ziel unserer Arbeit ist die Selbständigkeit und die  
Alltagskompetenzen der Senioren zu erhalten und zu fördern, um die 

Lebensqualität zu verbessern. Die Senioren können dadurch so lang wie 
möglich zu Hause in ihrer gewohnten Umgebung leben und die  
Häusliche Versorgung durch die Angehörigen wird erleichtert. 

Wir sind stolz darauf, eine Umgebung zu schaffen, in der  
Lebensqualität und Würde an erster Stelle stehen. 

Gerne reichen wir Ihnen kleine Snacks und Getränke. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Das Team der Tagespflege und des ambulanten Pflegedienstes

Einladung zum Tag der offenen Tür
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Aktuelles aus der Grabfeldallianz 
 

Die Grabfeldallianz lädt zusammen mit Bündnis 90/Die Grünen, 
dem BUND Naturschutz und der Energie-Initiative Rhön-Grabfeld 
zu einem Vortrag ein 
 

am Mittwoch, den 15.05.24 um 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus Großeibstadt (Dorfplatz 1) 
 
Das Thema lautet:  
Schwammstadt und Schwammflur im ländlichen 
Raum  
Wie wir effektiv durch Klimaanpassungsmaßnahmen  
unser Grundwasser sichern 
 
Der Vortrag behandelt die Themen:  
 
• Auswirkungen des Klimawandels 
• Vorgaben der Politik, Eckpunkte der 

Landes- und Regionalplanung 
• Planungsansätze auf kommunaler Ebene: - grüne Infra-

struktur - wassersensible Siedlungsentwicklung, 
Schwammstadt - Klimaanpassung in der Landschaft 

• Instrumente der Umsetzung, Einbindung in gemeindliche 
Planungsprozesse 

 

Referentin: Gudrun Rentsch  
Geschäftsführerin von  
arc.grün | landschaftsarchitekten.stadtplaner.gmbh 

 



Sternsinger in Trappstadt
Offiziell ausgesendet wurden die Sternsinger in Trappstadt am 6. Januar 2024 in einer 
Wortgottesdienstfeier, gestaltet von Renate Haag, Alsleben. Bereits einen Tag zuvor am 
5. Januar waren die vier Mädchen in der Ortschaft unterwegs, damit sie in allen Häusern 
vorsprechen konnten. Die Erziehungsberechtigten der Mädchen wiesen darauf hin, dass 
das volle Programm nicht an einem Tag zu schaffen sei. Das Gesamtergebnis der Samm-
lung betrug 650 Euro. Dieses Geld wurde noch im Januar an das Kindermissionswerk in 
Aachen weitergeleitet. Auf dem Bild: Marie Bötsch, Maria Seiler, Renate Haag, Sina Pelzl, 
Nora Pelzl, im Hintergrund Walter Semineth, Küster in Trappstadt. Foto: M. Böckler
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Gerd Bauer
Maler & Verputzer

Linsengasse 7
97633 Trappstadt
(  0 97 65 / 79 00 88
FAX:  0 97 65 / 79 00 89
Mobil:  01 71 / 5 62 98 35

Martin Nees

Maurermeister
          Gebäudeschätzer
                 Bauplanung
                       Gerüstverleih

 Hauptstraße 32
 97633 Alsleben
 0 97 65 / 79 82 66
   0 97 65 / 79 82 65
 01 70 - 2 08 44 30
 martin-nees@t-online.de



Atemschutzlehrgang wurde erfolgreich absolviert
Eine der wichtigsten Funktionen bei einer Feuerwehr sind die ausgebildeten Atem-
schutzträger. Die Aufgabe bei der Bekämpfung eines Brandes kommt den Atemschutz-
trägern zu. In mehreren Tagen erlernten die Teilnehmer alles Wichtige in Theorie und Pra-
xis zu den Themen Atemschutz, Personenrettung, Atmungstechniken und persönlicher  
Schutzausrüstung. Wir freuen uns, dass unsere Atemschutzabteilung weiter wächst. 
Herzlichen Glückwunsch an Leon Apler, Matz Wagner, Paul Bötsch und Yule Bischof zur 
bestandenen Prüfung.

Gut beraten –
selbstbestimmt teilhaben!
Terminankündigung – Beratungsangebot Eingliederungshilfe

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer Region für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehörige sowie allen weiteren interessierten Per-
sonen eine wohnortnahe Beratung zu Themen der Eingliederungshilfe an.

Die Beratungen finden an folgenden Tagen in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 
Uhr im Landratsamt Rhön-Grabfeld (Spörleinstr. 11, 97616 Bad Neustadt an der 
Saale) statt:

16.04.2024  •   14.05.2024   •   18.06.2024

Einen Termin können Sie unter 0931 7959-1349, per Mail an
beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de oder 
über unsere Homepage
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Ihr zuverlässiger Partner für

Heizöl und Diesel

Kostenlos anrufen: 

0 80 00 - 91 10 15
 

 Bahnhofstraße 14 
Bad Königshofen
info@zehner-energie.de

www.zehner-energie.de

Holzpellets 
Holzbriketts · Kaminholz · Anzündholz

DE 438

 
 

97631 Bad Königshofen · Bahnhofstraße 14
☎ 0 97 61 / 91 10 15 · www.infire-energie.de
www.infire-energie.de
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Im Kindergarten ist immer was los... 

Nikolausfeier
Wie in jedem Jahr fand am zweiten Adventssonntag 
unsere Nikolausfeier im Gästehaus statt. „Wer hat 
Weihnachten geklaut“ diese Fragen stellten wir uns 
in unserer Aufführung. Die Eichhörnchen, die Igel, 
die Wichtel und die Rentiere vermissten alle Dinge, 
die wichtig waren für ihre Weihnachtsfest. Auch die 
kleinen Engel beobachteten aufgeregt, was im Wald 
los war. Gemeinsam machten sich die Tiere auf die 
Suche nach dem Weihnachtsdieb. Natürlich fanden 
sie ihn auch. Der kleine Bär hatte „Weihnachten 
geklaut“, denn er wollte nicht alleine feiern und hatte 
für alle ein gemeinsames Fest vorbereitet. 
Nach der Aufführung hörten wir auch schon die 
Glöckchen vom Nikolaus. Er kam zu uns auf die Bühne 
und jedes Kind bekam ein kleines Geschenk. Mit einem 
Lied und Gedicht bedankten wir uns beim Nikolaus.

Vorbereitung auf Weihnachten
Mit vielen kleinen Aktionen bereiteten 
wir uns auf Weihnachten vor. Es wurden 
Plätzchen gebacken, Geschenke gebastelt 
und Geschichten erarbeitet

Besuch von Frau Dietz
Frau Dietz kam zu uns in den Kindergarten und spendete den Kindern den Blasiussegen. 
Sie erzählte uns die Geschichte vom hl. Blasius. Auch am Aschermittwoch war sie wieder 
bei uns. Bei einer kleinen Andacht legte sie den Kindern das Aschekreuz auf. 
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Schnee
Juchhu es hatte wieder einmal ge-
schneit und jede Schneeflocke wurde 
von uns zusammengetragen.

Vögel im Winter
Dieses Thema beschäftig-
te die Kinder der Regenbo-
gengruppe. Welche Vögel 
überwintern? Was fressen 
die Vögel? Warum frieren 
Vögel nicht? Diese Fragen 
wurden alle im Rahmen 
unseres Projekts beant-
wortet.
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Im Fasching ist es bunt
Kunterbunt ging es bei unser Faschingsfeier im Kinder-
garten zu. Alle hatten sich verkleidet und feierten bei 
Spielen, Tänzen und leckerem Essen Fasching. 
Auch beim Turnen war es bunt, denn wir turnten mit 
vielen bunten Luftballons.

... und in der Kinderkrippe macht es 
allen riesen Spaß!

42

Nikolausfeier:
Am Sonntag, den 10. Dezember 
2023 fand die Nikolausfeier 
im Gästehaus statt. Auch wir 
Krippenkinder hatten wieder 
etwas vorbereitet. Dieses Jahr 
zeigten wir einen Engeltanz und 
bekamen dafür viel Applaus. 
Nach der Aufführung besuch-
te uns auch noch der Nikolaus 
und brachte für jedes Kind ein 
kleines Geschenk mit.

Weihnachten:
Am Freitag, den 22. Dezember 2023 feierten wir 
am letzten Kindergartentag vor den Ferien eine 
Weihnachtsfeier. Zum Frühstück gab es frisch 
gebackene Waffeln und unsere selbstgebackenen 
Plätzchen. Wir hörten Weihnachtslieder, sangen 
gemeinsam und spielten die Weihnachtsgeschich-
te nach. Das Christkind hat uns sogar einige 
Geschenke für die Gruppe vorbeigebracht, die wir 
gemeinsam auspackten und bestaunten.

43
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Blasiussegen und Aschekreuz:
Auch dieses Jahr besuchte uns Frau Dietz 
wieder und spendete am 02. Februar 2024 
den Blasiussegen, der uns alle von Halskrank-
heiten bewahren soll. Am Aschermittwoch 
malte sie uns das Aschekreuz auf die Stirn.

Fasching:
Am Freitag, den 09. Februar 
2024 fand im Kindergarten 
eine Faschingsfeier statt. Alle 
kamen verkleidet in großarti-
gen Kostümen in den Kinder-
garten. Wir hörten 

Schnee:
Alle Kinder freuten sich als es am Don-
nerstag, den 18. Januar 2024 endlich 
schneite… wir Krippenkinder zogen unsere 
Schneeanzüge und Stiefel an und liefen 
zum Hartplatz. Dort machten wir Schnee-
engel und Schneebälle.
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      schreinerei@tb-holz.com 
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Am Dienstag, 30.01.2024, nahm die erste 
Klasse unserer Schule am Präventionspro-
gramm „Fremder Mann/Fremde Frau“ teil. 
Eine Polizistin und ein Polizist besuchten 
deshalb an diesem Schultag die Erstkläss-
lerinnen und Erstklässler. Zuerst wurden 
von den beiden die bereits im Kindergar-
ten erlernten Regeln wiederholt, wie man 
sicher zur Schule kommt. Im zweiten Teil 
ging es darum, wie sich ein Kind verhal-
ten soll, wenn es von einer fremden Person 
angesprochen wird ▼

Am Mittwoch, den 31.01.2024, besuchte uns auch die Raiffeisenbank im Grabfeld eG schaute vor-
bei und hatte ein Geschenk für die Schülerinnen und Schüler der ersten Klasse dabei. Die Kinder 
erhielten eine Zeugnismappe und können diese bald mit Ihrem ersten Zeugnis befüllen. ▼

Feuerwehrbesuch
Am Mittwoch, den 31.01.2024, besuchte die Freiwillige Feuerwehr Unter-
eßfeld im Rahmen der Brandschutzerziehung die Grundschule Untereß-
feld. Zunächst wurde das bereits erworbene Wissen zum Thema „Feuer“ 
wiederholt, bevor die 3. Klasse die Chance erhielt, die Ausrüstung der 
Feuerwehr aus der Nähe zu begutachten. Feuerwehrmann Philipp Jörg 
zeigte den Kindern eindrucksvoll den Inhalt des Fahrzeugs und demons-
trierte ihnen, wie der Hydrant an der Schule geöffnet werden konnte. 
Zuletzt durften die Schülerinnen und Schüler Fragen stellen.

Die Schüler
hatten einen
Riesenspaß

beim Schritt-
schuhlaufen
in der Eis-
sporthalle
in Haßfurt

47
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Fasching Helau in der Schule

Senioren
kreis

Alsleben

Wir treffen uns am:

Donnerstag, 4. April 

um 14.00 Uhr im Gast-

haus Grüner Baum.

Wir freuen uns auf Euch

INGE & ANNEMARIE

49



Seniorenfasching in Trappstadt
Am Donnerstag den 25. Januar 2024 regierte der Fasching 
im Seniorenheim in Trappstadt. Zu den musikalischen Ein-
lagen von Walter Grommes und Engelbert Weigand (KÖN) 
sah man nur vergnügte Gesichter. Das Publikum war bunt 
maskiert, es wurde geschunkelt und gelacht. Anni Geißler 
war am Anfang und am Ende der närrischen Veranstaltung 
mit zwei Einlagen mit von der Partie. Die ahnungslose Edith 
Treuting wurde von der wissenden Fußball Fan Fachfrau Er-
ika Bauer über die Feinheiten des Fußballgeschehens im 
Allgemeinen und des TSV Trappstadt im Besonderen be-
lehrt. Erika Bauer war überhaupt mit insgesamt vier lusti-
gen Auftritten wesentlich am Gelingen der Veranstaltung 
beteiligt. Michael Böckler informierte über die Arbeitsbe-
lastung und den psychischen Stress den ein Büstenhalter 
ertragen muss. Erika Bauer informierte entsprechend über 
die Belastungen aber auch über die Vorteile einer beson-
ders dicken Frau. Katja Umhöfer und Doris Übelacker, Voll-
profis der „Trappschter“ Faschingsszene, tratschten hem-
mungslos über die männliche Bevölkerung der Gemeinde. 
Es „Gundele“ (Erika Bauer) hat einiges aus ihrer Vergan-
genheit zu berichten. In ihrem vierten Auftritt imitierte Erika 
„Paul Röß“ den seit Jahrzehnten amtierenden Ausscheller 
der Gemeinde. Das Ergebnis der Veranstaltung war eine 
rundum zufriedene Seniorengemeinschaft.
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Als familiengeführtes Unternehmen für Bau- und 
Agrardienstleistungen stehen bei uns Zusammenhalt
und Modernität im Fokus. Das erwartet dich bei uns:

SCHMITTBAU.COM

Obere Hauptstraße 17
97633 Kleinbardorf

schmittbauagrar
Schmitt Bau
& Agrarservice

STELLENANZEIGE

BAUGERÄTEFÜHRER (m/w/d) 
& LKW-FAHRER (m/w/d)

Gemeinsam bauen wir Zukunft .

Großer Fuhrpark mit neuester Technik

Teamspirit und familiäres Arbeitsumfeld

Abwechslungsreiche Baustellen und Projekte

Ruf uns an unter +49 176 73216188 oder
sende deine Bewerbung an info@schmittbau.eu

Gasthaus
und 

Griechisches
Restaurant

Grüner    Baum
97633 ALSLEBEN             ☎ 0 97 65 / 7 98 07 72

Wir wünschen 
unseren Gästen 
eine schöne
Frühlingszeit!

Biergarten
bei schönem 

Wetter
geöffnet!

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Michos 
Öffnungszeiten:  

Mittwoch bis Sonntag 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr + 16.30 Uhr bis 21.00 Uhr warme Küche
Montag + Dienstag Ruhetag



Ein begeistertes Publikum erlebte an den 
Faschingswochenenden die 1. und die 
zweite Prunksitzung im ausverkauften 
Gästehaus in Trappstadt. Uwe Werner 
führte als Sitzungspräsident durch das 4 
stündige Programm. 
Vorgestellt wurde das weibliche Prinzen-
paar Lisa I. und Ronja I. Die „Blaue Gar-
de“ eröffnete das Programm mit einem 
schnellen Gardetanz. Danach brachte 
eine Erzieherin zwei wilde Jungs zu ei-
nem Einschulungstest. Die Darbietung 
der „Purzelgarde“, die mit Reisebus durch 
halb Europa tingelte folgte zur Zufrieden-
heit alle Anwesenden, die im darauf fol-
genden Vortrag über das „C-Dating“ in-
formiert wurden. Schwungvoll wirbelten 
dann die Beine der „Roten“ Garde über 
die Bühne. Wie bei der „Blauen Garde“ 
wurde auch dieser Gardetanz mit „Zuga-
be“ Rufen begeistert vom Publikum ange-
nommen. Die „Hofsänger“ präsentierten 
sich als Robert Habeck, Olaf Scholz, Ri-
carda Lang und Markus Söder. Fein ge-
würzt mit lokalen Ereignissen entlockte 

Markus Lanz der Staatsregierung und 
der Opposition Aussagen zur aktuellen 
Bundespolitik.
Nach der Pause brachten „Dani und El“ 
ihre Ideen für eine bürgernahe Gestaltung 
des Kirchenjahres dar. Der Schautanz der 
„Blauen Garde“ zum Thema Erwartungen 
der Gesellschaft an den Einzelnen folgte. 
Im nächsten Stück konnte an der Clown 
Akademie ein Clown Diplom erworben 
werden. Die Frauen der „Rote Garde“ 
präsentierten sich in ihrem Schautanz 
als farbenfrohe und sehr bewegliche 
Tomaten. Das letzte Bühnenstück spiel-
te in einer Arztpraxis. Patienten mit den 
verschiedensten Leiden wurden von ei-
ner vielseitigen Ärztin behandelt. Den 
krönenden Abschluss bildete wie jedes 
Jahr das Männerballett. Indianer rette-
ten verdurstende Cowboys nach ihrem 
Marsch durch die Wüste und wurden ih-
rerseits von maskierten Gun Men über-
fallen und gefesselt. Die wiedererstarkten 
Cowboys befreiten wiederum die India-
ner. Nicht weniger 18 Männer boten ne-
ben schauspielerischen Akzenten auch 
akrobatische Elemente.
Zum großen Finale wurden am Schluss 
alle Akteure noch einmal auf die Büh-
ne gerufen. Weitere Bilder aus der 
Prunksitzung sind im Internet unter  
www.tcv-trappstadt zu finden
 

„C-Dating“, Clown-Diplome und tolle Tänze 26.01.2024 

Tolles Programm bei des TCV Trappstadt
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ALSCHLAM
   HELAU!
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In Alsleben versteht man es ordentlich Fa-
sching zu feiern, wie die beiden Sitzungen 
im Sport- & Schützenheim eindrucksvoll 
unter Beweis stellten. Und ganz wie früher 
war der Saal beide Male wieder proppevoll, 
als die Närrinnen und Narren auf der Bühne 
von Elke Valtenmeier begrüßt wurden.
Während in der 1. Sitzung noch Franz 
Schlereth als Sitzungspräsident durch 
das Programm führte, übernahm Heribert 
Kneuer ein letztes Mal dieses Amt. 
Sehr temperamentvoll war dann der tänze-
rische Auftakt des närrischen Abends, als 
die Juniorengarde als Matrosen ein flottes 

Tänzchen aufs Parkett legte. Und Schlag 
auf Schlag ging es weiter im Programm. 
Nicht weniger als 16 Programmpunkte 
wurden den Sitzungsbesuchern geboten 
wie etwa der Vortrag EM-Stammtisch  
oder der Katastrohenalarm von Custi 
(Bürgermeister) und seinem Gemeindear-
beiter Stefan. Als vielseitiger Handwerker 
konnte Jonas Valenmeier die Faschings-
gäste von einer Handwerkskunst überzeu-
gen. Mit „Aborta“ landeten die „Eßfelder“ 
Faschingsgäste einen Riesenerfolg. Die 
Folgen einer verfrühten Todesanzeige be-
kam das Valtenmeier-Ehepaar zu spüren. 
Mit einem Kirmessketch ging es sogleich 
weiter. Nicht fehlen durfte natürlich auch 
diesmal wieder der Auftritt der Großen 
Garde. Der Schuh des Manitou brachte 
den Saal ebenso zum beben wie der nach-
folgende Auftritt der „Sahnetörtchen“, 
eine muntere Damen-Gesangstruppe. 
Turbulent ging es dann noch beim Pro-
grammpunkt „Am Bahnhof“ zu. Ein wei-
terer Höhepunkt war auch wieder die Zeit-
reise ins alte Ägypten mit Sphinxen und 
Pharaonen. Melanie Werner trainierte das 
Männerballett, die mit dem Tanz „Barbie 
und Ken“ die Prunksitzung abrundete. 
Zum Schluss trafen sich dann nochmals 
alle Akteure und Helfer auf der Bühne. 
 Fotos: Theo Albert
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Durchnäßt bis auf die Unterwäsche. Der Fa-
schingszug in Trappstadt schlängelte sich 
trotz widrigster Wetterverhältnisse durch die 
Straßen der Gemeinde. Dem Wetter getrotzt 
hatten über 6000 begeisterte Zuschauer. Im-
mer wieder war zu hören, dass dieser kinder-
freundliche Umzug, alle Entfernungen, Kosten 
und Mühen rechtfertigt. Dabei sein ist alles 
– auch wenn die aktiven Teilnehmer am Gau-
diwurm durch die Wartezeit bei der Aufstel-
lung und durch die üblichen zwei Runden arg 
durchnässt und teilweise verfroren waren. Die 
Zuschauer standen unter ihren Regenschirmen 
relativ geschützt und begeistert am Straßen-
rand.Mehr Bilder unter www.tcv-trappstadt.de

Trappstadt
Helau!
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Trappstädter Fasching von 
Außerirdischen entführt!
Das relativ friedliche Zusammensein von Trappstädter Akteuren mit dem 
todgeweihten Fasching, wird durch die Flucht einer jungen Frau auf- 
gemischt. Sie fürchtet sich panisch vor zwei finsteren Gestalten, die sie 
verfolgen. Der Fasching ist sofort kampfbereit und versucht das weibliche 
menschliche Wesen  nach seinen Kräften zu schützen. Die außergewöhn-
lich gekleideten Verfolger erklären sich als Außerirdische. Sie seien auf 
der Erde gelandet, um die menschliche Rasse zu erforschen. Allerdings 
erklären sie auch, dass sie besonders scharf auf das anwesende Exemplar 
der Gattung “Frau” sind. In dem Bestreben die verängstigte Frau zu schüt-
zen, gelingt es den Trappstädter Faschingsnarren die Aufmerksamkeit der 
Außerirdischen auf den “Fasching” zu lenken. Er sei ein ganz besonderes 
Exemplar der menschlichen Rasse und es würde sich außerordentlich loh-
nen, gerade ihn mitzunehmen und zu erforschen. Dem Fasching ist das 
natürlich überhaupt nicht recht. Er versucht sich durch Flucht hinter die 
Bühne, einer Übergabe zu entziehen, was ihm aber nicht gelingt. Zu hören 
ist ein jämmerliches Geschrei und zu sehen ist ein blutverschmiertes Bein, 
das krachend auf der Bühne landet. Ob der Fasching diese Erforschung 
überlebt hat ist zu bezweifeln. Was bleibt ist der alljährliche Abgesang auf 
den verschwundenen Fasching.
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„Es ist ein guter 
alter Brauch, da 
wo man reparieren 
lässt, da kauft 
man auch“

Riesenauswahl an folgenden Maschinen:  
Rasenmäher • Motorsägen • handgeführte Gartengeräte 
• Holzbearbeitungsmaschinen • Roller und Quads • PKW-
Anhänger • Motorwasserpumpen und Hauswasserwerke

and- & Gartentechnik
Am Bahndamm 2a  ·  97631 BAd Königshofen
Tel. 09761/39798-0 · fax 39798-20 · www.leicht-landtechnik.de

Wir sind Stützpunkthändler der Marken

111 Jahre Zukunft aus Tradition

Ihr Spezialist für Druck und Werbung

Wir sind eine spezialisierte Print-Agentur.
Ob Flyer, Visitenkarten, Plakate, Banner, Werbetafeln Broschüren 
oder Bücher: Wir erschaffen Printprodukte, die Ihren Wünschen 
gerecht werden. 
Ob Klassisch oder extravagant, glänzend oder matt.
Mit uns haben Sie den richtigen Partner für Ihr Druckprojekt.

dtamediadesign

HAUPTSTRASSE 21A
97633 ALSLEBEN

dtamediadesign
Michaela  Albert

TELEFON.: 0 97 65 / 79 00 80
E-MAIL: dta-mediadesign@t-online.de
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Die alten Christbäume in Trappstadt wurden eingesammelt
Die Jugendfeuerwehr aus Trappstadt sammelte am 13. Januar rund 50 Christbäume im 
Ortsgebiet ein. Nach getaner Arbeit gab es zur Stärkung für die Jugendlichen Bratwürste. 
Die Jungfeuerwehrler bedanken sich bei allen Spendern für die tolle Unterstützung!
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Aktives Vereinsleben ...Neues aus der Grabfeldallianz 
 

 
 

Gemeinsam Musizieren 
Heimat – Kultur – Brauchtum 
und Zusammenhalt im Grabfeld stärken 
 
Unter der musikalischen Begleitung der Berufsfachschule für Musik & 
der Kreismusikschule Rhön/Grabfeld lädt die Grabfeldallianz zu einem 
unvergesslichen Musikwochenende am Sulzfelder Badesee ein. 
 

19. – 21. Juli 2024 
 
Die Idee ist, das ganze Wochenende zusammen zu Singen und zu 
Musizieren, sich dabei kennenzulernen und zu vernetzen.  
 
Wer möchte, kann an diesem Wochenende kostenlos am Zeltplatz 
übernachten. Frühzeitige Anmeldung am Campingplatz unter 
09761/1402 nötig. Anreise am Freitag ab 14 Uhr möglich.  
 
Für Verpflegung muss selbst gesorgt werden.  
 
Eingeladen sind alle musikalisch Interessierten, Mitglieder von 
Gesangs- und Musikvereine, genauso wie alle anderen und 
insbesondere auch Kinder, die unter Anleitung an die Musik 
herangeführt werden möchten.  

 
Gemeinsames Musizieren / Singen 
• Freitag 16 - 18 Uhr 
• Samstag 10 - 12 Uhr und 15 - 17 Uhr 
• Sonntag 10 - 12 Uhr (Frühschoppen) 
 
Eine Teilnahme ist auch ohne Übernachtung oder nur 
an einzelnen Tagen möglich.  



In Alsleben ist es seit Jahrzehnten Tradition, 
dass sich die Mitglieder des Schützenver-
eins Eichenlaub an Dreikönig im Sport- und 
Schützenheim zusammenfinden, um ihre 
Vereinsmeister auszuzeichnen.
Wie üblich ging der Siegerehrung auch dies-
mal das Ausschießen der Weihnachtspäck-
chen voraus, eine besondere Art des Wich-
telns, bevor Sportleiter Thorsten Albert 
und Jungendtrainer Roland Wehner zur Tat 
schritten. Roland Wehner bedankte sich zu-
nächst beim Schützennachwuchs für die 
rege Teilnahme an den Vereinsmeisterschaf-
ten, die Ende Dezember ausgetragen wurde. 
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:

Luftgewehr:
Franziska Zeis Damen I 377
Ute Lindemann Damen III 352
Michaela Albert Damen IV 356
Tristan Höller  Herren I 369
Thorsten Albert Herren II 377
Peter Lindemann Herren III 349
Stefan Zeis Herren III 347
Walter Reubelt Herren V 345
Theo Albert Herren V 341

Luftgewehr Schüler A
1 Hofmann Hannah 173
2 Schüll Emanuel 169
3 Reiher Klara 154
Schüler B 
1 Hofmann Lisa 155
2 Mauer Theresa 139
3 Lerche Manou 128
Jugend 
1 Wiesner Jana 375
2 Schneidawind Paul 372
3 Bethke Fabian 321
4 Ziegler Emil 317
Junioren 2 
1 Schunk Johanna 345
Junioren 1 
1 Roth Hannah 383
2 Wasser Laura 370
3 Bötsch Paul 360
Luftpistole Jugend
1 Harrich Ben 328
2 Schneidawind Paul 244
3 Ziegler Emil 146
Luftpistole Herren III: 
1. Heiko Nöth 306

Traditionelles Dreikönigsschießen der Eichenlaub-Familie 06.01.2024

Sehr gute Ergebnisse der Vereinsmeister
Hannah Roth mit bestem Ergebnis
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Die KSK Alsleben traf sich im „Grünen 
Baum“, um nach drei Jahren wieder eine 
Jahresversammlung durchzuführen. 1. Vor-
sitzender Edwin Kast begrüßte alle Anwesen-
den, besonders den 2. Bürgermeister Peter 
Lindemann in Vertretung des erkrankten 1. 
Bürgermeisters und den Kreisvorsitzenden 
Günter Neundorf vom BSB Kreisverband 
„Rhön-Grabfeld“.
Der Vorsitzende bedankte sich beim gesam-
ten Vorstand für die gute Zusammenarbeit, 
sowie bei den Fahnenträgern und Begleitern, 
und bei der Musikkapelle für das kostenlose 
Spielen bei Beerdigungen. 
Ein umfangreicher Bericht folgt: Es wurden 
einige Mitglieder zum Geburtstag, dabei 
auch einer zum 100., gratuliert. Fünf Ehren-
mitglieder und ein Kamerad mussten zu Gra-
be getragen werden. Die Friedenswallfahrt 
2021 zum 170-jährigen Bestehen der KSK 
Alsleben musste wegen Corona abgesagt 
werden. Ein Ausblick für dieses Jahr ist die 
Renovierung des Kriegerdenkmals im Fried-

Jahresversammlung KSK Alsleben 20.01.2024

Ehrenmitglieder der Soldatenkameradschaft
hof, bei dem eine neue Dachrinne und der 
Außenputz gemacht werden muss.
Kassier Winfried Götz brachte den Kassen-
bericht vor. Eine ordentliche Kassenführung 
konnte durch die Kassenprüfer Jürgen Albert 
und Bernd Müller nachgewiesen werden.
Danach wurden per Akklamation Neuwah-
len durchgeführt. Der Vorstand setzt sich 
wie folgt zusammen: 1. Vorsitzender Ed-
win Kast, 2. Vorsitzender Manfred Schwarz, 
Kassier Winfried Götz, Schriftführer Manfred 
Schwarz, Reservistenbetreuer Bernd Müller, 
Beisitzer Elmar Albert und Michael Benkert, 
Kassenprüfer Jürgen Albert und Kassenprü-
fer Bernd Müller.
Vorsitzender Edwin Kast dankte den Kame-
raden und wünschte eine gute Zusammen-
arbeit. 2. Bürgermeister Lindemann dankte 
allen und wünschte dem neuen „alten“ Vor-
stand gutes Gelingen in ihrer Vereinsführung. 
Kreisvorsitzender Günter Neundorf schloss 
sich den Glückwünschen an und informierte 
über die Verbandsarbeit.

Zu Ehrenmitgliedern wurden ernannt: Hubert Schneidawind, Ludwig Rützel, Walter 
Benkert, Siegfried Kneuer, Elmar Albert, Paul Pannek. Auf dem Foto stehend: Manfred 
Schwarz 2. Vorsitzender, Edwin Kast 1. Vorsitzender, Walter Benkert, Hubert Schnei-
dawind, Ludwig Rützel, Kreisvorsitzender Günter Neundorf, Siegfried Kneuer; Sitzend: 
Paul Pannek und Elmar Albert. Foto: Jürgen Albert

Die Gebrüder Schüll aus Eyershausen  
gewannen das Schafkopfturnier

Auf dem Bild von rechts nach links: Dominik Schmitt (Vorstand TSV), Steffen Schüll 
(Eyershausen 1. Platz), Steffen Werner, Frank Schüll (Eyershausen 2. Platz), Helmut Eye-
ring, Doris Übelacker (4. Platz), Steil Katzenberger (Gabolshausen /Kön 3. Platz), Rudi 
Bauer, Lukas Gerstner (letzter Platz), Egon Schellenberger. Foto: M. Böckler

Zu der „Offenen Dorfmeisterschaft“ im 
Schafkopfen am 30. Dezember 2023 im 
Sportheim erschienen 36 Spieler bzw. auch 
Spielerinnen. Gespielt wurde in drei Run-
den a 20 Spielen. Eingeladen hatte der TSV 
Trappstadt.
Am Ende hatten die Auswärtigen die Nase 
vorn und belegten die ersten drei Plätze. Die 

Zwillingsbrüder Schüll aus Eyershausen be-
legten Platz 1 und Platz 2. „Steil“ Katzenber-
ger landete auf Platz 3. Trappstadt war erst 
auf dem vierten Platz vertreten. Eine Frau – 
Doris Übelacker – verwies ihre männlichen 
Kollegen auf die nachfolgenden Plätze.
Lukas Gerstner erhielt für den letzten Platz 
einen Trostpreis
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        Die Engel zeigen sich
in schweren Krisen,
                 bei unerträglichem Leid
und bei Absichten , die Mitgefühl zeigen. 
 Ralph Waldo Emerson

Engel



Aktuelles vom Obst- und Gartenbauverein Trappstadt

Jahreshauptversamm-
lung mit Weihnachtsfeier
Am 02.12.23 begrüßten wir ca. 60 Mitglieder 
und Gönner des Vereins zu unserer diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung mit Weih-
nachtsfeier im Sportheim. Nach der Begrü-
ßung durch unseren 1. Vorstand Christian 
Gerstner und dem Totengedenken, gab es 
ein leckeres Essen für alles Gäste. Nachdem 
der erste Hunger gestillt war, ging es mit dem 
offiziellem Teil weiter.  
•  Bericht des 1. Vorstands mit dem Rückblick 

2023 
• Bericht des Kassiers Irene Bötsch
• Kassenprüfer Uwe Werner
• Bericht Kassenprüfer
• Entlastung der Kasse
• Entlastung der Vorstandschaft
•  ̀Vortrag des 2. Vorstands zur Förderung 

des Streuobstprogramm
• Grußworte der Gemeinde
• Ausblick auf das kommende Jahr
• Wünsche und Anträge
Nach dem offiziellem Teil gab es noch Nach-
tisch und wir haben den Abend gemütlich 
ausklingen lassen.
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97631 Bad Königshofen
schweinfurter straße 9
Telefon 0 97 61 / 39 70 66
www.re i fen-zehner.de

Öffnungszeiten:  Mo-Fr  8.00-17.30 Uhr 
Sa 8.00-12.00 Uhr

hieR sind
sie RiChTig!

TÜV fällig?
Wir erledigen das für Sie!

Ihr kompetenter Ansprechpartner in 
Sachen Reifen, Räder & Autoservice!

	Batterieservice
	Stoßdämpferservice
	Fahrwerksteile wie 

Radlager, Federn usw.
	Achsvermessung
	Ölwechsel
	Bremsenservice
	Autoglas
	Reifenwechsel
	Rädereinlagerung 
	Reifenreparatur
 incl. Vulkanisation, u.s.w.

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin!

15-04-27 Reifen-Zehner-Anzeige-125x92mm.indd   1 27.04.15   22:49

• Elektroanlagen aller Art 
• Elektrogeräte 
• Reparaturen 
• Fotovoltaik 
 
97633 Trappstadt  • Am Erlenbach 1 
Tel. 09765/1220 • Mobil  0171/1279585 

Wagner 
Andreas 



Winterwanderung 
Am 18.02.2024 haben wir uns bei milden 
Temperaturen um 13:30 Uhr am Stor-
chenbrünnle zur diesjahrigen Winterwan-
derung getroffen. Mit fast 40 Teilnehmern 
sind wir Richtung Altenburg gelaufen. 
Oben angekommen ging es mitten durchs 
Holz Richtung Holzspitze. Dort haben wir 
uns bei einer Rast mit Getränken und Es-
sen gestärkt, bevor wir wieder zurück ins 
Dorf gelaufen sind. Zum Ausklang sind 
wir beim Wirt eingekehrt. 

Baum-Schnittkurs 
Am 02.03.2024 fand Teil II unseres Baum-Schnittkurses an der 
Streuobstwiese statt. Tristan Vogt war kurzfristig verhindert, 
aber sein Kollege Benny Raab, der auch schon im letzten Jahr 
dabei war, hat es super gemacht und den gut 20 Teilnehmern 
viele neue Tipps rund um die Baumpflege gegeben. 74 75



Krümelbasar
Am Samstag den 02.03.2024 fand wieder der 
Krümelbasar im Gästehaus in Trappstadt statt. 
Die Trappschter Füchse freuten sich über vie-
le BesucherInnen sowie über die zahlreichen 
Helferinnen.
Ein herzliches Dankeschön an all unsere Hel-
ferinnen und Helfer! Wir bedanken uns außer-
dem bei den Kuchen- und Tortenbäckerinnen, 
die uns wieder kulinarisch verwöhnten.
Der Termin für unseren Herbstbasar steht be-
reits fest. Dieser wird am 12.10.2024 stattfin-
den. Weitere Termine der Trappschter Füchse: 
Spielplatzfest am 22.06.2024; Kürbisse aus-
höhlen am 26.10.2024.
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Sprechfunker-Lehrgang mit Erfolg bestanden 
Einige Mitglieder der Jugendfeuerwehr Alsleben haben Anfang März den „Lehrgang für 
Sprechfunker“ in Trappstadt mit Erfolg abgelegt. Auf dem Bild vom links nach rechts: 
Ausbilder KBM Christoph Wohlfart mit den erfolgreichen Teilnehmern Tim Hofmann, 
Paul Schneidawind, Jana Wiesner und Emely Grabiger. Herzlichen Glückwunsch. 
 Foto: FFW Alsleben

Macht mit beim Fotowettbewerb  
„Fair Handeln – Mitmachen und mitgestalten“!
Gemeinsam fair leben. Dafür steht der Fairtrade-Landkreis Rhön-Grabfeld mit den engagierten 
Unternehmen, Vereinen, Organisationen sowie Kommunen vor Ort und vor allem den Bürgerinnen 
und Bürgern. Nicht nur die Erwachsenen sind dabei gefragt, sondern vor allem die junge Genera-
tion hat ein ausgeprägtes Bewusstsein, was Fair Handeln für sie bedeutet. Und genau das will der 
Fairtrade-Landkreis sehen!
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene sind herzlich eingeladen am fairen Fotowettbewerb 
des Landkreises teilzunehmen. Bis 15.06.2024 können Rhön-Grabfelder 12- bis 21-Jährige mit-
machen. Unter dem Motto: „Fair Handeln – Mitmachen und mitgestalten“ sind sie aufgerufen, sich 
kreativ mit den Aspekten Fairness, Toleranz und soziale Gerechtigkeit auseinander zu setzen und 
in einem Foto zu zeigen, was faires Handeln für sie persönlich in ihrem Alltag bedeutet. Gleiches 
Recht für Alle? Freiheit und Gleichheit? Soziale Gerechtigkeit? Toleranz und Respekt? Dies gilt es 
kreativ aufs Bild zu bringen – auch Bildbearbeitung und Gruppenarbeit sind hier für das perfekte 
faire Foto erlaubt. Die Veranstalter sowie die unabhängige Jury, die am Ende die Siegerbilder kürt, 
legen großen Wert auf Vielfalt, Toleranz und Respekt vor dem Anderen. 
Jeder Teilnehmende kann bis zu drei Fotos mit Beschreibung per Mail an fotowettbewerb@
rhoen-grabfeld.de einreichen. Die Details finden Interessierte auf der Homepage des Landkreises 
bzw. direkt über www.fairtrade.rhoen-grabfeld.de. 
Die Bilder werden am Ende unter anderem im Rahmen einer Ausstellung präsentiert. Und das Bes-
te: Es gibt attraktive Gutscheine im Wert von je 100€, 50€ und 25€ zu gewinnen, die wahlweise bei 
Pecht Shoppingwelt, Link Schuhe & Outdoor Mellrichstadt, dem Eine-Welt-Laden Bad Neustadt 
oder dem Weltladen Königshofen einlösbar sind.
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18.00 Uhr

Aufstellen des Maibaums
anschl. Festbetrieb

Am 30. April 2024

ALSLEBEN

Burschenverein

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Es lädt ein der Burschenverein Alsleben

Digitaler Sprechfunklehrgang erfolgreich abgeschlossen
Die Feuerwehr Trappstadt kann sich über sechs neu ausgebildete Sprechfunker:in-
nen freuen. Unsere Truppe setzt sich hier aus vier Jugendlichen der Jugendfeuer-
wehr zusammen, die hier in die Grundausbildung auf Landkreisebene startete und aus 
zwei schon alten Hasen der aktiven Wehr, die sich trotz Erfahrung im Bereich digita-
lem Sprechfunk ihr Wissen noch auffrischen möchten. Vielen Dank für euren stetigen 
Drang zur Weiterbildung! Euer Wissen rettet im Notfall Leben. Der Sprechfunkerlehr-
gang findet jetzt schon seit einigen Jahren bei uns in Trappstadt statt. Hier möchten 
wir den Helfern, die die Lehrgangsbewirtung organisieren, danken. Den Lehrgang am 
9. März haben erfolgreich abgeschlossen: Lukas Röss, Max Russwurm, Jonas Wolf, 
Anna Werner, Oliver Zeitz und Thorsten Bader 

Unsere Jugendfeuer-
wehr hat sich Annfang 
März beim Bowling or-
dentlich ins Zeug gelegt 
und im Anschluss ge-
meinsam im Restaurant 
beim Italiener köstliche 
Pizza genossen. Die-
se Erfahrung hat un-
seren Zusammenhalt 
noch weiter gestärkt 
und uns als Team noch 
näher zusammenge-
bracht. Beim Bowling 
waren dabei: Emanuel 
Schüll, Ben Schneider, 
Jona Wolf, Silas Reich, 
Lukas Röss, Lauris 
Werner, Naoh Werner, 
Tim Gerstner und Max 
Russwurm. Auf zu neu-
en Herausforderungen!
 Fotos: FFW Trappstadt

FFW Trappstadt – Stärkung des Teamgeists auf ganzer Linie!
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Wir gratulieren
zum  Geburtstag

Benkert, Herrmann Trappstadt, Dorfstraße 23 89 01.04.1935
Draht, Dagmar Alsleben, In den Bergen 16 81 02.04.1943
Dittmann, Rosemarie Alsleben, Hauptstraße 29 80 05.04.1944
Kneuer, Walter Trappstadt, Kapellenstraße 29 72 06.04.1952
Müller, Theo Alsleben, In den Bergen 4 77 06.04.1947
Nees Margit Alsleben, Hauptstraße 19 73 07.04.1951
Walter, Peter Alsleben, Königshöfer Straße 34 71 08.04.1953
Gert, Kürschner Trappstadt, Torhausstraße 21 67 08.04.1957
Russwurm, Elmar Trappstadt, Dorfstraße 26  82 09.04.1942
Treuting, Hermann Trappstadt, Stubengasse 3 73 09.04.1951
Trötscher, Kurt  Alsleben, Königshöfer Straße 48  92  12.04.1932
Roth, Roman  Alsleben, Hauptstraße 18  86  15.04.1938
Werner, Christa   Trappstadt, Torhausstraße 32  81 16.04.1943
Grommes, Magdalena Trappstadt, Am Mühlbach 4 72 20.04.1952
Thiel, Christina Alsleben, Königshöfer Straße 2 67 26.04.1957
Gabriele Reubelt Alsleben, Sandstraße 1 65 29.04.1959 
Bötsch, Rosa Trappstadt, Am Brunnenfeld 9  85 05.05.1939
Kneuer, Heribert Alsleben, Sandstraße 3 71 05.05.1953
Manfred, Zeis Alsleben, Am oberen Tor 10 67 06.05.1957
Elbert, Edeltraud Trappstadt, Dorfstraße 22 78 07.05.1946
Schneidawind, Brunhilde Alsleben, Wüstgasse 14 75 12.05.1949
Wohlfart Traudl Alsleben, Hauptstraße 7 74 14.05.1950
Albert, Elmar Alsleben, Brunnenstraße 8 71 17.05.1953
Schöppach, Elfriede  Alsleben, Am oberen Tor 3  85 21.05.1939
Leicht, Albin Alsleben, Marktweg 8 90 27.05.1934
Semineth, Ilse Trappstadt, Dorfstraße 11 78 02.06.1946
Bader, Gertrud Trappstadt, Kirchweg 12 66 02.06.1958
Zeißlein, Sieglinde  Alsleben, Hauptstraße 10 85 03.06.1939
Pannek, Paul Alsleben Am oberen Tor 2 71 04.06.1953
Werner, Helga  Alsleben, Hauptstraße 5  84 04.06.1940
Hübner, Angelina  Alsleben, Königshöfer Str. 10  83 07.06.1941
Leicht, Wilhelm Trappstadt, Torhausstraße 26 78 15.06.1946
Fell, Alfred Alsleben, Hauptstraße 36  74 18.06.1950
Benkert, Ingeborg  Alsleben, Am oberen Tor 6  83  26.06.1941
Röß, Paul Trappstadt, Sonnenhöhe 6 72 26.06.1952
Röder, Rosemarie Alsleben, Wüstgasse 3 75 28.06.1949
Rink, Rita Alsleben, Kapellenweg 26 72 30.06.1952

Herzlichen Dank

Leo Derlet

sage ich allen meinen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die mir zu meinem

75. Geburtstag
mit Glückwünschen, Geschenken, Besuchen und Anrufen 
eine Freude bereitet haben.
Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Alsleben, im Februar 2024

EINWILLIGUNG 
zur Veröffentlichung persönlicher Daten im 
„Gemeindeblatt Markt Trappstadt-Alsleben“
Hiermit bitte ich die Verantwortlichen der Gemeinde Markt Trappstadt nach-
folgende persönliche Daten im Informationsblatt der Gemeinde bzw. auf  
unserer Internetseite  www.trappstadt.rhoen-saale.net zu veröffentlichen:

□  Geburtstag ab dem 65. Lebensjahr jährlich        □  meine Ehejubiläen

Name Vorname Geburtsdatum

Ort Straße Hausnummer

Datum  Unterschrift

Bitte beim Bürgermeister abgeben. Diese Zustimmung kann jederzeit widerrufen werden. Der Widerruf ist gegenüber 
der Gemeinde schriftlich in Papierform oder per E-Mail zu übermitteln.



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… zur Silbernen Hochzeit
16. Juni Nicole & Daniel Dömling
 Alsleben

23. Juni Barbara & Klaus-Peter Benkert
 Trappstadt

25

… zur Geburt ihres Kindes    

❤

❤

❤

❤

❤

❤

❤

❤

❤

Hennes
geb. 25.12.2023

Christoph & 
Sandra Pelzl
        Trappstadt ❤

BITTE  BEACHTEN:
Redaktionsschluss für die nächste

Ausgabe ist der 10. Juni 2024.
Daten und Infos an: dta-fotosatz@t-online.de

Unsere Heimat von Toni Zeißlein auf Bildern „festgehalten“: Blick auf den Gleichberg 
von der Straße Richtung Breitensee. 

Nur für kurze Zeit hatten wir in diesem Winter Schnee. Fotografiert von Toni bei seinem 
Spaziergang vom Betonweg von Trappstadt Richtung Alsleben.  Fotos: Toni Zeißlein
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ERDBESTATTUNG NATURBESTATTUNG SEEBESTATTUNGFEUERBESTATTUNG ANONYMBESTATTUNG

Der letzte Weg in guten Händen.

Gartenstraße 5    -    97618 Niederlauer    -    www.besta� ungen-suckfuell.de

09771-61500

So einzigartig wie der Mensch ist auch sein Abschied. 

Sterbefälle

Rosalinde Reder
geboren: 06.06.1938
verstorben: 14.02.2024

97633 Trappstadt

Georg Geisler
geboren: 22.04.1940
verstorben: 02.03.2024

97633 Trappstadt

Kurt Bauer
geboren: 10.02.1934
verstorben: 03.01.2024

97633 Trappstadt

Mit jedem Atemzug
und auch mit jedem Schritt,

gehst und lebst du immer
noch ein bisschen mit mir mit.

MIT.EIGENEN.WORTEN 

TRAUERREDEN

FREIE BEISETZUNG | GEDENKFEIERN | TEILREDE BEI GOTTESDIENST ODER BEISETZUNG

Als Freie Rednerin aus dem Landkreis Rhön- Grabfeld möchte ich das Leben eures Herzensmenschen
noch einmal aufleben lassen. Mit.eigenen.Worten gestalte ich Lebensabschiedsfeiern individuell,

respektvoll und mit ganz viel Persönlichkeit des Verstorbenen, so wie Sie oder Er war!

miteigenenworten.luzy@gmail.com01745450682 Torhausstraße 36, 97633 Trappstadt

LUZY RÜCKOLDT | FREIE REDNERIN 

Torsten Grübel 
geboren: 15.03.1973
gestorben 11.03.2024
97633 Trappstadt



Die Nachfrage nach 
einer naturnahen Be-
stattung ist nach wie 
vor sehr groß. „Hier am 
Naturfriedhof St. Ursula 
wurden alle Erwartun-
gen weit übertroffen.“ 
Das sagte Altbürger-
meister und Mitinitiator 
des Kommunalunter-
nehmens Naturfriedhof 
Sankt Ursula, Kurt Mau-
er, und bestätigte sich 
bei der ersten Führung 
in diesem Jahr. Eine 
Menschentraube um-
ringte ihn und ließ sich 
ausführliche informie-
ren. „Ich kann mir das durchaus als meine 
letzte Ruhestätte vorstellen… die Ruhe des 
Waldes… die jährlich wechselnde Vegetati-
on, die die Gräber schmückt… warum nicht.“ 
Aussagen, die deutlich machten, welche Ein-
drücke der Wald mit den hohen Bäumen aber 

Das Interesse am Naturfriedhof St. Ursula 
übertrifft die Erwartungen

Eine Menschentraube umringte am Sonntag Kurt Mauer 
vom Kommunalunternehmen Naturfriedhof St. Ursula in 
Alsleben. Auch zehn Jahre nach der Eröffnung sind die 
Grabstellen begehrt und die Idylle des Waldes beliebt.
 Foto: Hanns Friedrich

Blick auf die Wallfahrtskirche Sankt Ursula inmitten der 
Grabstellen. Foto: Theo Albert

auch die in der Nähe stehende Ursulakapelle 
auf die Menschen machte.
Immer wieder kam die kleine Wallfahrtskir-
che ins Gespräch. Wie kann sie genutzt wer-
den? Wie sieht es mit Konfessionen aus? 
Gibt es Glocken, die geläutet werden können 

und auch eine Orgel? Fra-
gen, die Kurt Mauer alle mit 
einem klaren „Ja“ beant-
worten konnte. Die Konfes-
sionen spielen keine Rolle. 
Allerdings gibt es keine an-
onymen Bestattungen, son-
dern Namen, Geburt- und 
Sterbedatum sollten auf 
dem Stein vermerkt sein.
Hier gibt es auch kleine Be-
sonderheiten. „Man sieht 
beim Rundgang verschie-
dene Motive, die eingra-
viert sind, zum Beispiel der 
Eifelturm, das Lieblingstier 
und hie und da auch Texte. 
Der Unterschied zu anderen 
Naturfriedhöfen sei in Alsle-
ben, dass hier nicht Bäume, 

sondern Grabstellen verkauft werden. Diese 
werden ausgemessen und in eine Datenbank 
eingepflegt.
Auch zehn Jahre nach der Eröffnung sind die 
Grabstellen begehrt und die Idylle des Wal-
des beliebt.
Von den knapp 900 möglichen Grabstellen 
waren Ende 2023 beinahe alle belegt oder re-
serviert. Deshalb war eine Erweiterung drin-
gend notwendig. Damit stehen jetzt wieder 
mehr als 1000 Grabstellen zur Verfügung. Im 
Erweiterungsteil werden für die Grabsteine 
nur noch heimische Muschelkalksteine ver-
wendet.
Kurt Mauer sagte aber auch, dass an den 
Grabstellen kein Blumenschmuck, Gegen-
stände oder eine Bepflanzung erlaubt sind. 
„Die Natur schmückt die Gräber.“ Kerzen 
oder Öllichter sind im Naturfriedhof St. Ursula 
nicht gestattet. Der Grund ist die Waldbrand-
gefahr. Aufgestellt wurden im vergangenen 
Jahr an verschiedenen Stellen Ruhebänke. 

„Dies darf aber nicht überhandnehmen, weil 
wir kein Erholungspark sind.“
Zur Nutzung der Ursulakapelle sagte Mau-
er, dass es sich hier um eine Jahrhunderte 
alte Wallfahrtskirche zu Ehren der Heiligen 
Ursula handelt. Sie wird mit Genehmigung 
der Diözese Würzburg auch als Friedhofska-
pelle genutzt. Die Anfragen für eine Bestat-
tung auf St. Ursula kommen übrigens nicht 
nur aus dem Landkreis Rhön-Grabfeld oder 
dem nahegelegenen Thüringen. „Wir haben 
Anfragen und Urnenbeisetzungen aus dem 
gesamten Bundesgebiet, eben wegen der 
Lage hier mit der kleinen Wallfahrtskirche.“

„Sternenkinder-Baum“
Die Gäste erfuhren von einem „Sternenkin-
der-Baum“, der sich im Naturfriedhof befin-
det. Im Umkreis dieses Baumes dürfen nur 
Sternenkinder und Kinder bis zum Lebensal-
ter von drei Jahren beigesetzt werden.
www.naturfriedhof-sankt-Ursula.de
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Naturfriedhof St. Ursula
Markt Trappstadt · Alsleben

Naturfriedhof St. Ursula   ·   Tel. 09765 79 85 84   ·   info@naturfriedhof-sankt-ursula.de

Der Naturfriedhof St. Ursula steht 
allen Menschen zur Verfügung, die 
eine Beisetzung in der friedlichen und 
ruhigen Atmosphäre eines Waldes für 
sich oder ihre Angehörigen wünschen. 

Weitere Informati onen und interessante 
Einzelheiten fi nden Sie im Internet unter: 
www.naturfriedhof-sankt-ursula.de

Naturfriedhof St. UrsulaNaturfriedhof St. Ursula
Markt Trappstadt · AlslebenMarkt Trappstadt · AlslebenMarkt Trappstadt · AlslebenMarkt Trappstadt · Alsleben

Naturfriedhof St. UrsulaNaturfriedhof St. Ursula   ·   Tel. 09765 79 85 84   ·   info@naturfriedhof-sankt-ursula.de   ·   Tel. 09765 79 85 84   ·   info@naturfriedhof-sankt-ursula.de   ·   Tel. 09765 79 85 84   ·   info@naturfriedhof-sankt-ursula.de

Der Naturfriedhof St. Ursula steht 
allen Menschen zur Verfügung, die 
eine Beisetzung in der friedlichen und 
ruhigen Atmosphäre eines Waldes für 
sich oder ihre Angehörigen wünschen. 

Weitere Informati onen und interessante 
Einzelheiten fi nden Sie im Internet unter: 
www.naturfriedhof-sankt-ursula.de



Landwirte protestierten deutschlandweit, 
weil die Bundesregierung Subventionen ab-
schaffen will. Mit mehreren Traktoren zeigten 
Landwirte am Dienstagmorgen ihren Unmut 
und stellten ihre Traktoren am Ortseingang 
von Alsleben als „Mahnwache“ auf. Damit will 
man gegen die Abschaffung der steuerlichen 
Begünstigung von Agrardiesel protestieren. 
„Das ist eine gravierende Wettbewerbsver-
zerrung innerhalb der EU“, sagt Dominik 
Herrmann. Dem unterfränkischen Presse-
sprecher der Organisation „Land schafft 
Verbindung“ (LSV) zufolge, fahren Landwirte 
und Landwirtinnen in anderen Ländern der 
Europäischen Union mit „komplett unver-
steuertem Diesel“.

Gegen Spar-Pläne der Ampel-Koalition: 19.12.2023

Auch Alslebener Landwirte protestierten

Die Spitzen der Ampel-Koalition hatten am 
vorangegangenen Mittwoch eine Grundsatz- 
einigung darüber getroffen, wie Milliardenlö-
cher im Haushalt 2024 gestopft werden sol-
len. Das soll unter anderem durch Streichung 
von Subventionen geschehen. 
Der Präsident des Bayerischen Bauernver-
bandes, Günther Felßner, warnte angesichts 
der Agrardiesel-Pläne: „Massive Kostenstei-
gerungen für Landwirtinnen und Landwirte 
sowie höhere Preise für Verbraucherinnen 
und Verbraucher wären die Folge. Klima- 
und umweltschädliche Importe aus anderen 
Teilen der Welt drohen die regionale Ware 
zu verdrängen. Dazu kann und darf es nicht 
kommen.“

Alslebener Mininstraten hatte viel Spaß auf der Eisbahn
Im Februar starteten die Alslebener Minis zu einem Ausflug in die Eishalle nach Haß-
furt. Gut gelaunt machten sie über zwei Stunden die Eisbahn unsicher. Auch die beiden 
„Sternträger”, die am Dreikönigstag kurzfristig eingesprungen sind, waren mit von der 
Partie. Vor der Heimfahrt durfte natürlich ein Zwischenstopp bei McDonalds nicht fehlen.
 Fotos: Julia Wohlfart und Silke Nees

Sprechtage der Aktivsenioren Bayern e. V. 2024
Aktivsenioren Bayern e.V. bietet auch 2024 kostenfreie Sprech- / Informationstage im Land-
ratsamt Rhön-Grabfeld in der Spörleinstraße 11 in Bad Neustadt a. d. Saale an. Kleine und 
mittelständische Unternehmen sowie ratsuchende Personen werden zu Fragen der Existenz-
gründung, der Existenzsicherung bis hin zur Unternehmensnachfolge und Betriebsübernahme 
informiert. Die erfahrenen Senioren, ehemals Führungskräfte der Wirtschaft mit langjährigen 
Berufs- und Lebenserfahrungen, zeigen in den Gesprächen praxiserprobte Lösungen und 
Unternehmenskonzepte sowie die Erstellung von Businessplänen auf. Diese wertvolle ehren-
amtliche Tätigkeit findet Anerkennung und wird von Kommunen geschätzt und unterstützt. 

Die Termine im Jahr 2024 (jeweils von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr):
04. April 02. Mai 06. Juni 04. Juli 08. August
05. September 10. Oktober 07. November 05. Dezember

Anmeldung:  
Landratsamt Rhön-Grabfeld Aktivsenioren Herr Joachim Glück Aktivsenioren Herr Dieter Scheffler
09771/94 145 Tel. 0172/7935116 Tel. 09391/9118423
louisa.rosin@rhoen-grabfeld.de  joachim.glueck@aktivsenioren.de dieter.scheffler@aktivsenioren.de

AusgAbe 108 · April | MAi | Juni 2024AusgAbe 108 · April | MAi | Juni 202488 89

Leben in unserer Gemeinde

Lebensweisheit

„In unseren dunkelsten Stunden 
müssen wir uns bemühen, das Licht zu sehen.“
 Aristotle Onassis



Adventsglühen Burschenverein Alsleben im Dezember 2023

Religiöse Feier von und mit Kindern am Heiligen Abend 2023
Gut gefüllt, wie schon lange nicht mehr, war die Pfarrkirche St. Burkard in Trappstadt am 
24. Dezember 2023. Am Nachmittag gestalteten Evi Böckler und Konrad Hutzler wie je-
des Jahr eine „Kindermette“. Kern der besinnlichen halben Stunde war ein Krippenspiel, 
das von neun Schulkindern aus Trappstadt zum Thema „Weihnachtsstern“ aufgeführt 
wurde. Konrad Hutzler versorgte alle religiösen Elemente und spendete den Kinderse-
gen. Mitglieder der Musikkapelle unter der Leitung von Jürgen Deuter waren mit einem 
Neuen und bekannten Liedern für den musikalischen Rahmen der religiösen Feier ver-
antwortlich. Anna Werner begleitete das Krippenspiel mit der Gitarre.  Fotos: M. Böckler

… noch ein paar Veranstaltungen vom Dezember letzten Jahres, die durch den vorge-
zogenen Redaktionsschluss noch nicht veröffentlicht werden konnten:
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Zu guter Letzt...



Adventsglühen

auf dem Dorfplatz

in Trappstadt

am 17.12.2023

Das Adventsglühen war wieder ein vol-
ler Erfolg. Bei Glühwein, Eierpunsch, 
Bratwürsten und Waffeln konnten sich 
die Gäste auf die bevorstehenden 
Feiertage einstimmen. Die musikali-
sche Umrahmung und der Nikolausbesuch waren die 
Highlights des Abends. Die Freiwillige Feuerwehr Trappstadt sagt DANKE für eueren 
Besuch! Ein ganz besonderes Dankeschön geht an die Helfer am Grill, am Waffeleisen, 
am Ausschank sowie natürlich auch an den Musikverein Trappstadt für die musikalische 
Unterstützung und an den Nikolaus.

Die Weihnachtskrippe in Trappstadt am 06.01.2024 mit Kamel, Elefant und den drei 
Königen. Foto: M. Böckler

Vom Winde  
verweht…
Stellvertretend für manch 
anderes Advents-Fenster-
bild, die dem stürmischen 
Wetter am 21. Dezember 
2023 zum Opfer fielen, hier 
ein Advents-Fensterbild 
aus Trappstadt, das nur ca. 
drei Stunden zu sehen war.  
Der Sturm fand in dem Bild 
eine optimale Angriffsflä-
che. Alle Aufhängungen und 
Zugaben wurden zerrissen, 
umgeworfen und zerstört. 
Auch ein Advents-Stern 
im Hintergrund, der seit 
Anfang Dezember seinen 
Dienst getan hatte, wurde 
von dem Bilderrahmen er-
fasst und beschädigt.
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„… und noch der Kirch gäts gleich zum Stommtisch!“
Und es gibt sie doch noch, die alte Tradition, dass die Männer „noch der Kirch“ gemein-
sam in die Wirtschaft gehen, um beim „Stommtisch“ alle Vorkommnisse der vergange-
nen Woche und auch allen sonstigen Tratsch und wichtige Themen bei einem Bier zu 
diskutieren. Nicht selten auch mal lautstark. Doch spätestens nach dem „Geburtstags-
schnaps“ ist alles wieder gut und die Männer gehen frohen Mutes zum Sonntagsessen 
nach Hause. Auf dem Foto (von links, reihum) Leo Derlet, Christian Hein, Edwin Schoppel, 
Berthild Bauer, Werner Schmitt, Walter Reubelt, Hubert Schneidawind, Toni Zeißlein, Hel-
mut Valtenmeier, Paul Pannek und Toni Bötsch.  Foto: T. Zeißlein 

 
 

 

  

 

 
 
 
Gemeinsame Pressemitteilung 
Unterfranken, 29. Februar 2024 

Info-Veranstaltung zur Umstellung auf Ökolandbau gut angenommen 
 
Die unterfränkischen Öko-Modellregionen haben gemeinsam eine Online-Veranstaltung 
zum Thema „Umstellung zum Ökolandbau: Klimawandel - Der Ökolandbau als Chance!“ 
angeboten. 
 
Im Rahmen der Veranstaltung konnten die 18 Interessierten durch die Referenten 
Bernhard Schwab, Simon Siegel, Stefan Veeh und Johannes Römert wertvolle Einblicke 
in den Ökolandbau und den Umstellungsprozess gewinnen. 
 
Als stellvertretender Leiter des Amts für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in 
Karlstadt stellte Bernhard Schwab zu Beginn die wichtigsten Aspekte im 
Umstellungsprozess dar. Anschließend gingen Simon Siegel vom Bioland e. V. und 
Stefan Veeh vom Naturland e. V. auf einzelne praxisrelevante Themenbereiche wie 
Bodenbearbeitung oder Unkrautbekämpfung ein. 
 
Zum Abschluss gab der Bio-Landwirt Johannes Römert Einblick in seine persönlichen 
Erfahrungen und Herausforderungen während des Umstellungsprozesses und gab den 
Interessierten wertvolle Erfahrungswerte für die praktische Umsetzung des Ökolandbaus. 
Sein Bericht bot eine authentische Perspektive und zeigte auf, wie eine erfolgreiche 
Umstellung auf ökologische Landwirtschaft in der Praxis gelingen kann. 
 
In Unterfranken gibt es derzeit vier Öko-Modellregionen: Landkreis Aschaffenburg, 
Landkreis Rhön-Grabfeld, Stadt und Landkreis Würzburg sowie die Gemeinden des 
Oberen Werntals. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 20. April 2024
Ab 18 Uhr: 

 Königsschießen  
mit Abendessen, anschl. Königsproklamation

Eingeladen sind alle Vereinsmitglieder mit Partner.
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Die Chroniken
von Trappstadt und Alsleben

können Sie in den 
Amtsstunden des 
Bürgermeister in 
den jeweiligen 

Gemeindeteilen 
erwerben.
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Pflegebedürftige ehrenamtlich zu Hause betreuen und den Entlastungsbetrag der Pflegekasse dafür abrechnen. In dieser 
Tagesschulung können Sie die Grundlagen im Bereich Betreuung, Kommunikation und Haushaltsführung erlangen und 
werden über die Gestaltung des ehrenamtlichen Engagements und die organisatorische Abwicklung informiert.

WANN Donnerstag, 25.04.2024, 9:30 - 16:30 Uhr oder
Dienstag, 12.11.2024, 9:30 - 16:30 Uhr

WER Kathrin Wüst, Fachstelle für Pflege und Demenz Unterfranken
WO Landratsamt Rhön-Grabfeld, Großer Sitzungssaal,

Spörleinstraße 11, Bad Neustadt a. d. Saale
ANMELDUNG 09771.94-239 oder pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de

Wichtige Hinweise zu den ersten Schritten: Vom Erstantrag bei der Pflegekasse über die Begutachtung durch den  
Medizinischen Dienst der Krankenkassen bis hin zur Inanspruchnahme von Leistungen der Pflegeversicherung und 
darüber hinaus. Des Weiteren werden regionale und überregionale Unterstützungs- und Beratungsmöglichkeiten für 
pflegende Angehörige aufgezeigt.

WANN Donnerstag, 02.05.2024, 14:00 - 15:30 Uhr
WER Sabine Wenzel-Geier, Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld

in Zusammenarbeit mit Quartiersmanagement Wülfershausen
WO  Feuerwehrhaus Eichenhausen, Schulplatz 5, Eichenhausen
ANMELDUNG Nicole Köllmer-Holl 09762.9305336 oder quartier@wuelfershausen.de

Menschen, die pflegen, tun dies mit viel Engagement und bringen viel Zeit ein. Im Rahmen dieser Veranstaltung sollen 
Pflegende ermutigt werden, auch auf sich zu achten und Möglichkeiten der Entlastung zu erfahren.

WANN Mittwoch, 12.06.2024, 15:00 - 16:30 Uhr
WER Johanna Dietz, Fachstelle für pflegende Angehörige,

Kreiscaritasverband Rhön-Grabfeld
WO  Sozialstation St. Kilian, Lohweg 2, Mellrichstadt 
ANMELDUNG 09771.611619 oder pflegeberatung@caritas-nes.de

PPFLEGEBEDÜRFTIG - WAS NUN??

PBEIM PFLEGEN GESUND BLEIBEN??

VORTRAGSREIHE 
PFLEGE 2024

SSCHULUNG FÜR EHRENAMTLICH TÄTIGE EINZELPERSONENN
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Die meisten Menschen möchten auch im Alter, mit einer Behinderung oder bei vorübergehenden krankheitsbedingten 
Einschränkungen, so lange wie möglich selbstbestimmt zu Hause leben. Doch baulich bestehen oft Hindernisse:  
Der Einstieg in die Badewanne ist zu hoch, die Türen sind zu schmal und die Treppen vor und im Haus können nur noch 
schwer bewältigt werden. Kleine und große Möglichkeiten der Wohnraumanpassung können dabei helfen, ein Leben zu 
Hause zu ermöglichen. Im Rahmen des Vortrags werden Tipps zu Maßnahmen, Hilfsmitteln und Zuschüssen gegeben und 
das kostenfreie Beratungsangebot der Wohnberatung des Landkreises vorgestellt.

WANN  Montag, 07.10.2024, 14:00 - 16:00 Uhr
WER  Lisa Reupke, Wohnberaterin
WO  Landratsamt Rhön-Grabfeld, Großer Sitzungssaal,
 Spörleinstraße 11, Bad Neustadt a. d. Saale
ANMELDUNG  09771.94-163 oder lisa.reupke@rhoen-grabfeld.de

Die Referentin des MD Bayern gibt einen Einblick über den Ablauf der Begutachtung und stellt die Kriterien  
nach der Begutachtungsrichtlinie vor. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen.

WANN  Dienstag, 22.10.2024, 15:00 - 16:30 Uhr
WER  Beate Grünewald, MD Bayern
WO  Landratsamt Rhön-Grabfeld, Großer Sitzungssaal,
 Spörleinstraße 11, Bad Neustadt a. d. Saale
ANMELDUNG  09771.94-239 oder pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de

Der Vortrag richtet sich an Menschen mit an Demenz erkrankten Angehörigen und alle Interessierten.  
Er gibt einen Überblick über das Krankheitsbild Demenz, um Reaktionen und das oft schwierige Verhalten eines  
an Demenz erkrankten Menschen besser zu verstehen und adäquat darauf reagieren zu können. Kommunikation  
ist oft eine Herausforderung und kann erlernt werden. Es können gerne auch Fragen gestellt werden.

WANN  Mittwoch, 06.11.2024, 17:00 - 18:30 Uhr
WER  Andrea Helm-Koch, Fachstelle für pflegende Angehörige,
 Diakonisches Werk Bad Neustadt a.d.Saale
 in Zusammenarbeit mit Quartiersmanagement Saal a. d. Saale
WO Rathaus, Rathausgasse 2, Saal a .d. Saale
ANMELDUNG  Hanna Kirchner 0175.5526631 oder quartier@saal-saale.de
  

   PFLEGEBEGUTACHTUNG UND ZUM PFLEGEGUTACHTEN N

   DEMENZ - WAS NUN, WAS TUN?N

VORTRAGSREIHE  
PFLEGE 2024

GWOHNUNGSANPASSUNG –G
GTIPPS FÜR MEHR BARRIEREFREIHEIT ZU HAUSEG

   INFORMATIONEN ZURR

Spörleinstrasse 8 • 97616 Bad Neustadt • Telefon 09771 94 -129
E-Mail pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de • www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.deAusgAbe 108 · April | MAi | Juni 202496 97
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Jetzt Mitglied 

werden.

Heurichstr. 5

98630 Römhild
Tel.: 036948 / 890-0

Hauptstr. 26

98631 Grabfeld / OT Rentwertshausen
Tel.: 036944 / 542-25

Raiffeisenstr. 4

97528 Sulzdorf a.d. Lederhecke
Tel.: 09763 / 222

info@rb-grabfeld.de | www.rb-grabfeld.de

Die Förderung unserer Mitglieder und 
die Stärkung unserer Region sind Grund-
prinzipien unseres genossenschaftlichen 
Geschäftsmodells – genauso wie unser 
Engagement für soziale Projekte vor Ort.

Als Genossenschaftsbank setzen 
wir auf Regionalität: Wir sind dort 
zu Hause, wo auch Sie zu Hause 
sind. 

Mehr bestimmen.

Mehr erfahren.

Mehr bekommen.

Alsleben aus Richtung Obereßfeld kommend mit Blick auf die alte Schmiede mit dem 
Osterbrunnen sowie der Kirche St.Kilian.

Nicht mehr zu übersehen: Der Frühling ist da! Fotos: Theo Albert
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Mein KüchenGARTEN
BeerenLUST & KräuterGENUSS

LANDFUXX

Guck
AUSGEFUXXTES FÜR TIER & GARTEN

START
in die

Garten- 

SAISON

Beet- und
Balkonpflanzen

KRÄUTER-Vielfalt
ZimmerPFLANZEN

bunte Frühlingsblüher
Obst- und Beerengehölze

BAUMschulware
und Stauden

Sträucher

BeerenOBST macht jeden Garten zum 
Naschparadies. Erdbeeren und Himbeeren, 
Rote, Schwarz und Weiße Johannesbeeren, 
Heidelbeeren und Brombeeren - ganz gleich, 
welche Beere dein persönlicher Favorit ist: 
Alle sind lecker und machen Lust nach mehr!

www.landfuxxguck.de
Hoher Markstein 14  |  97631 Bad Königshofen  |  Tel.: 0 97 61 91 41 - 0

UnsereÖffnungszeiten:Montag – Freitag9 – 18 Uhr
Samstag9 – 16 Uhr


